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Saison 2015/2016

Probleme?
Computer 

Bei uns  nden Sie alles rund um EDV-, Telekommunikation 
und Multimedia.

Beratung, Service und Reparatur
vor Ort oder in unseren Geschäftsräumen.

Ärgern Sie sich nicht herum - 
wir helfen Ihnen!

HT Computer Systemhaus GmbH
Wetzlarer Straße 28
35510 Butzbach
Tel.: 06033/9678-0
Fax: 06033/9678-20

E-Mail: info@ht-computer.de
WWeb: www.ht-computer.de



Ein starkes
Team
Zurich ist Partner des Sports. Wir versichern nicht nur die Deutsche

Olympiamannschaft - vielmehr engagieren wir uns auch für

den regionalen Leistungs- und Breitensport. Davon profitieren

auch Ihr Verein und seine Mitglieder. Zurich HelpPoint. Weil Sie

uns wichtig sind.

FilialdirektionKaiser&RauschGbR
Kaiserstraße 189, 61169 Friedberg
info@kurfb.de
Telefon060317234-0
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DANKESCHÖN

Der TSV Griedel sagt allen Inserenten ein recht 
herzliches Dankeschön und bittet alle Leser die 

aufgeführten Geschäfte und Firmen bevorzugt 
beim Einkauf zu berücksichtigen.

DANKESCHÖN

Allianz-Vertretung, Griedel . . . . . . . . . . . . . .  72

Änderungsschneiderei Remzi, Butzbach . . . .  34

AS Touristik/Thomas Cook Reisebüro, 

Butzbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  64

Autohaus Dörr + Hess, Butzbach . . . . . . . . . .  66

Autohaus Uwe Horst, Butzbach. . . . . . . . . . .  28

Bauernhofcafé Birkenhof, Fauerbach . . . . . .  32

Bauunternehmen Wagner, Ober-Mörlen . . .  1

Bauzentrum Gerhardt, Butzbach . . . . . . . . . .  62

Beppler am Bahnhof, Langgöns. . . . . . . . . . .  76

Bürklen-Design und Fanshop  

des TSV Griedel, Friedberg . . . . . . . . . . . .  60

Büroeinrichter Hain, Offenbach. . . . . . . . . . .  10

Büro Funk, Gießen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40

Butzbacher Reifenhaus. . . . . . . . . . . . . . . . . .  62

Butzbacher Zeitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  34

Edeka neukauf, Rockenberg. . . . . . . . . . . . . .  30

Energiehandelsges. Gilbert, Griedel . . . . . . .  66

Fahrschule Rösner, Butzbach, Gambach, 

Münzenberg und Rockenberg. . . . . . . . . .  77

Forsthaus Butzbach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  58

Getränkehandel Zorn, Butzbach . . . . . . . . . .  73

‚go‘ Fitness- & Saunawelt, Butzbach . . . . . . .  78

HT Computer Systemhaus GmbH, Butzbach  U4

Kelterei Müller, Ostheim. . . . . . . . . . . . . . . . .  64

Küchenstudio Weckler, Rockenberg . . . . . . .  36

Leder Leibling, Butzbach . . . . . . . . . . . . . . . .  8

Licher Brauerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  U3

Lohnsteuerhilfeverein Aktuell e.V., Butzbach  36

Matthäus, Rolf und Volker, Nieder-Weisel . .  8

Metzgerei Kopf, Griedel . . . . . . . . . . . . . . . . .  68

Michel-Weitzel - Metzgerei . . . . . . . . . . . . . .  26

Nord Schrott, Butzbach . . . . . . . . . . . . . . . . .  68

Opti Wohnwelt, Griedel . . . . . . . . . . . . . . . . .  4

Physiotherapie Fabacsovics, Butzbach . . . . . .  76

Präzisionsdreherei Bingel, Gambach . . . . . . .  72

Rechtsanwälte Bösch & Kollegen, Butzbach  78

Restaurant „Zur Friedenslinde“ Griedel . . . .  70

Rundum-Service für Haus & Garten 

Brankovic. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12

Sat- und Fernsehtechnik Matthias Stöhr, 

Pohl-Göns . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  57

Schreinerei Lothar Müller, Ober-Hörgern . . .  30

Sparkasse Oberhessen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5

WeyLay – Service für Satz, Layout,  

Copy und Druck, Lich . . . . . . . . . . . . . . . . .  58

XL Garagenpark, Butzbach. . . . . . . . . . . . . . .  56

Zurich-Bezirksdirektion, Friedberg . . . . . . . .  U2
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DANKESCHÖN

DANKESCHÖN

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Sportlerinnen und Sportler,

erneut haben wir es geschafft ein Saisonheft zu 
erstellen. Dafür allen die daran beteiligt waren 
ein ganz herzliches Dankeschön für euren Einsatz.

Gespannt schauen wir wieder auf die neue Hand-
ballsaison.

Im Aktiven Bereich besonders auf die Frauen 
in der Landesliga, die eine Vizemeisterschaft 
aus der letzten Saison verteidigen wollen, aber 
auch auf die 1. Männermannschaft die nach dem 
Landesligaabstieg ihre Klasse unter Beweis stellen 
wollen.

Bei den Frauen II und Männer II erwarten wir nach 
der erfolgreichen Vorbereitung auch spannende 
Spiele, jeweils mit dem Ziel, die Klasse erfolgreich 
zu halten.

Beim Jugendhandball sind wir gespannt was 
unsere Mannschaften mit ihren Trainern und Be-
treuern leisten können.

Als Vorsitzender hoffe ich jedenfalls, auf zahl-
reiche Unterstützung seitens der Griedeler Fans 
und der Eltern !!

Im Saisonheft der Handballer hat sich auch in die-
sem Jahr wieder die Turn- und Fitnessabteilung 
verewigt, somit erhält jeder Leser einen genauen 
Überblick über unsere sportlichen Aktivitäten 
beider Abteilungen und der Verein hat schon 
über Jahre eine, wie wir meinen, optimale Ver-
einspräsentation.

Mein Dank gilt allen ehrenamtlich Tätigen im 
TSV Griedel wie z. B. den Trainern, Betreuern, 
Übungsleitern, Schiedsrichtern, Sekretären sowie 
allen Helfern rund um das Handballturnier und 
dem Verkauf in der Halle.

Ich danke aber auch allen Sponsoren und Unter-
stützern ohne deren Beitrag vieles beim TSV 1899 
Griedel e.V. nicht machbar wäre. – Herzlichen 
Dank !

Ich wünsche allen Aktiven des TSV Griedel viel 
Spaß bei ihrem Hobby und natürlich auch viel Er-
folg und dies hoffentlich verletzungsfrei !

Mein Spruch für diese Saison für alle Zuschauer 
und die Spieler/innen:

„Kräfte lassen sich nicht mitteilen,  
sondern nur wecken“

Georg Büchner  
(Schriftsteller und Revolutionär)

In diesem Sinne hoffe ich, das alle aktiven Sportler 
aber auch die Zuschauer ihre Kräfte wecken 
können, damit es eine schöne und erfolgreiche 
Saison 2015/2016 wird.

Rainer Hachenburger 
1. Vorsitzender
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Hier fängt Zuhause an!

Das wahrscheinlich 
schönste und beste 
Möbelkaufhaus in 
der Region!

Entdecken Sie...
ist jetzt

Butzbach-Griedel
Opti Wohnwelt Orth GmbH

Weiherstraße 9
An der Autobahn A5,
Anfahrt über das Industriegebiet Griedel
Mo - Sa: 10:00 - 19:00 Uhr
Jeden 1. Freitag im Monat: Moonlight Shopping www.opti-wohnwelt.de

Service-Hotline: 0800 2008 222 (kostenlos)

Ab September jede Woche Schausonntag: 
14:00 - 18:00 Uhr (ohne Beratung und Verkauf)
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Liebe Handballfans, liebe Mitglieder, Freunde 
und Gönner unseres Vereins !

Im Frauenbereich steht uns sicherlich in diesem 
Jahr für beide Mannschaften eine sehr schwere, 
interessante Runde bevor.

Für die 2. Frauenmannschaft haben wir mit 
Uwe Knobloch einen neuen Trainer verpflichtet. 
Uwe, ein erfahrener Frauentrainer, dessen letzte 
Stationen beim WSV Oppershofen und der HSG 
Mörlen waren, hat die Mannschaft jetzt seit 
Ende Mai unter seinen „Fittichen“ und konnte 
die Mädels während der Vorbereitung schon gut 
kennenlernen. Einige wichtige Abgänge sind 
zu verkraften, neue Spielerinnen wollen in die 
Mannschaft integriert werden und ein großer 
Spielerinnenkader ist zu organisieren. Sicherlich 
keine einfache Aufgabe für Uwe und seine unver-
zichtbare Helferin Sibylle Möcklinghoff-Wicke, 
doch sicherlich eine reizvolle …

Mit den Frauen 1 gehen wir in unsere dritte Runde 
in der Landesliga und gleichzeitig auch in die 
dritte Spielzeit mit unserem Trainer Arno Lang. 
Nach zwei Spielzeiten, die total über unseren 
Erwartungen lagen (5. Platz vor zwei Jahren und 
letztes Jahr sogar die Vizemeisterschaft) haben 
wir dieses Jahr wichtige Abgänge zu verzeichnen 

und werden sicherlich kleinere Brötchen backen. 
Hier werden wir sehen, wie die letzte Saison 
verletzte Spielerin Jessica Ohrisch und die U21-
Doppelspielerinnen von Arno in die Mannschaft 
integriert werden können und wie schwer die 
Abgänge letztlich wiegen werden.

Deshalb meine Bitte, kommt zahlreich in die Halle 
und unterstützt unsere Mädels. Habt Geduld, 
wenn es mal nicht optimal läuft und denkt daran: 
Letztes Jahr hatten wir die erfolgreichste Saison 
in der Geschichte des Frauenhandballs des TSV 
Griedel ! Das war und ist toll, kann aber natürlich 
nicht stetig gesteigert werden.

Mein Dank gilt schon jetzt allen Sekretären, 
Zeitnehmern, Schiedsrichtern und allen sonstigen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern beim 
TSV.

Vielen, vielen Dank !

Ihr/Euer

Carsten Grotegut 
(Frauenwart)

www.opti-wohnwelt.de
Service-Hotline: 0800 2008 222 (kostenlos)

Ab September jede Woche Schausonntag: 
14:00 - 18:00 Uhr (ohne Beratung und Verkauf)
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Hier fängt Zuhause an! In Ihrer Opti Wohnwelt! 

Einrichtungs-Ideen für jeden Geschmack und Geldbeutel
In Butzbach werden Wohnträume wahr. Opti Wohnwelt bietet in seinem attraktiven Wohnkaufhaus zahlreiche 
Abteilungen mit renommierten Markenmöbeln, eine trendige Wohnboutique mit vielerlei Accessoires für alle 
Wohnbereiche sowie ein topmodernes Lampenstudio mit Leuchten für jeden Einrichtungsstil. Das übersichtliche 
Wege-System führt unsere Kunden einfach und schnell zu den innovativ gestalteten Fachbereichen. 

Geschultes und motiviertes Team 
Unser hochmotiviertes 50-köpfi ges Team steht Besuchern professionell und engagiert zur Seite. Von der ersten 
unverbindlichen Beratung bis zu Lieferung und Aufbau profi tieren unsere Kunden von den Top-Service-Stan-
dards der Föst-Gruppe. Ab September werden zudem weitere junge Leute bei Opti einen Ausbildungsplatz 
fi nden, denn wir nehmen das Thema Aus- und Weiterbildung sehr ernst. Deshalb stammt ein großer Teil der 
Führungskräfte aus den eigenen Reihen. 

Lange Öffnungszeiten und Moonlight-Shopping
Die neue Topadresse für den Möbelkauf lädt Sie Montag bis Samstag von 10 bis 19 Uhr zum Einkaufsbummel 
ein. Als besondere Attraktion gibt es bei Opti Wohnwelt jeden ersten Freitag im Monat bis 22 Uhr „Moon-
light-Shopping“. Ab 13. September jede Woche Schausonntag von 14-18 h.

Starker Partner für die Region
Butzbach profi tiert nun von einem erfahrenen und erfolgreichen Einrichtungsspezialisten, der über 14 Filialen 
mit ca. 700 Mitarbeitern verfügt. Das bereits 1979 gegründete und nach wie vor familiengeführte Unternehmen 
zählt zu den Branchenführern in einem hart umkämpften Markt. Der Grund für diesen Erfolg liegt im Konzept 
von Opti Wohnwelt: hochwertige Markenmöbel mit Top-Service in den Opti Wohnwelt Niederlassungen, Preis-
wertes mit guter Qualität in den SB Mega Stores. Regelmäßige Topbewertungen im Kundenspiegel zeigen, dass 
der Einrichtungsspezialist richtig liegt. Dank der Zugehörigkeit zu einem der größten Einkaufsverbände in 
Deutschland profi tiert Opti Wohnwelt zudem von deutlichen Einkaufsvorteilen. Für Kunden bedeutet dies also 
besonders attraktive Preise. 

Überzeugen Sie sich selbst bei einem Besuch in der Opti Wohnwelt. 

Großzügige Polsterabteilung                Trendige Fachsortimente                      Modernes Restaurant
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„Die Männer des TSV Griedel haben auf ihrem 
Weg einen Rückschlag erhalten“

Nach der letzten Saison musste unsere 1. Mann-
schaft nach zwei Jahren wieder aus der Landes-
liga absteigen. Wir sind mit unserer Konzeption, 
überwiegend mit Spielern aus dem Jugendbereich 
des TSV Griedel zu spielen, in der Landesliga an 
unsere Grenzen gestoßen. Weitere Gründe waren 
das Verletzungspech, die nicht geplanten Trainer-
wechsel und natürlich die gezeigten Leistungen, 
die oft nicht reichten, um erfolgreich zu sein. 
Wir werden uns aber dadurch nicht entmutigen 
lassen und weiter an unseren Zielen arbeiten, um 
auch wieder erfolgreich zu sein.

Unsere 3. Mannschaft in der Bezirksliga D – 
Gruppe Süd hat eine gute Saison mit dem sech-
sten Tabellenplatz abgeschlossen. Der Kader hat 
sich in den letzten Jahren in der Altersstruktur 
verändert und ist mit Spielern aus allen Alters-
bereichen vertreten. Die Mannschaft wird in 
der kommenden Saison von dem Spielertrainer-
gespann, Oldie Heinz Bender und Tobias Frank, 
gecoacht und Matthias Schepp wird sich als 
Organisator, um die Aufgaben rund um die 
Mannschaft kümmern. Die Mannschaft möchte 
in der kommenden Saison wieder eine gute Rolle 
in der Bezirksliga D spielen.

Unsere 2. Mannschaft, die ausschließlich aus 
Spielern besteht, die in der Jugend des TSV Griedel 
das Handball spielen gelernt haben, belegte in 
der eingleisigen Bezirksliga B den 11. Platz. Die 
Mannschaft spielte sehr lange gegen den Ab-
stieg und konnte erst in den letzten Spielen den 
Klassenerhalt sichern. Leider musste in der Saison 
ein Trainerwechsel vorgenommen werden, da 
Trainer Ergün Sahin im November zurückgetreten 
war. Im Dezember ist es uns gelungen mit Georg 
Grassl einen lizenzierten Trainer zum TSV Griedel 
zu holen, der sich der Aufgabe stellen will, mit 
jungen Spielern zu arbeiten. Die kommende 
Runde wird für die Mannschaft mit einem Durch-
schnittsalter von 20 Jahren sehr schwer, aber 
Trainer Georg Grassl sieht seine Aufgabe, wie 
auch die Verantwortlichen des TSV Griedel, im 
langfristigen Arbeiten mit jungen Spielern. Die 
Hauptaufgabe wird sein eine stabile Mannschaft, 
mit den Zugängen aus der A-Jugend, zu ent-
wickeln und nachhaltig ein Team aufzubauen.

Unsere 1. Mannschaft musste nach zwei Jahren 
in der Landesliga wieder absteigen. Die Gründe 
sind nach meiner Meinung vielfältig. Über die 
Saison gesehen, hatten wir zu viele Baustellen. 
Die Rücktritte und Verletzungen von Leistungs-
trägern konnten wir nicht kompensieren. Neuer 
Trainer der 1. Mannschaft wird Dragoslav Dajovic, 
von dem wir überzeugt sind, dass er mit seiner 
Handballerfahrung der richtige Mann für diese 
Aufgabe ist. Wir haben eine junge Mannschaft, 
die noch steigerungsfähig ist und sich neue Ziele 
setzen kann.

Nachdenklich stimmen die vielen Abgänge 
nach der letzten Saison. Einige Spieler möchten 
im besten Alter eine Pause einlegen, andere 
Spieler wechseln zu Vereinen in derselben Spiel-
klasse oder schließen sich klassentieferen Mann-
schaften an. Ein weiteres Problem ist, dass wir 
auf allen Ebenen mehr Mitarbeit brauchen, be-
sonders fehlen engagierte junge SpielerInnen 
aus unserem Verein, die sich in der Jugendarbeit 
engagieren. Unsere jungen Aktiven haben in 
unserem Verein immer engagierte Trainer und 
Betreuer in ihrer Jugendzeit kennengelernt, jetzt 
wird es Zeit, dass sie selber aktiv an der Zukunft 
mitarbeiten. In diesem Zusammenhang möchte 
ich ein Zitat von John F. Kennedy umwandeln 
und sagen: „Frage nicht, was dein Verein für dich 
tun kann – frage, was du für deinen Verein tun 
kannst.“

Einrichtungs-Ideen für jeden Geschmack und Geldbeutel
In Butzbach werden Wohnträume wahr. Opti Wohnwelt bietet in seinem attraktiven Wohnkaufhaus zahlreiche 
Abteilungen mit renommierten Markenmöbeln, eine trendige Wohnboutique mit vielerlei Accessoires für alle 
Wohnbereiche sowie ein topmodernes Lampenstudio mit Leuchten für jeden Einrichtungsstil. Das übersichtliche 
Wege-System führt unsere Kunden einfach und schnell zu den innovativ gestalteten Fachbereichen. 

Geschultes und motiviertes Team 
Unser hochmotiviertes 50-köpfi ges Team steht Besuchern professionell und engagiert zur Seite. Von der ersten 
unverbindlichen Beratung bis zu Lieferung und Aufbau profi tieren unsere Kunden von den Top-Service-Stan-
dards der Föst-Gruppe. Ab September werden zudem weitere junge Leute bei Opti einen Ausbildungsplatz 
fi nden, denn wir nehmen das Thema Aus- und Weiterbildung sehr ernst. Deshalb stammt ein großer Teil der 
Führungskräfte aus den eigenen Reihen. 

Lange Öffnungszeiten und Moonlight-Shopping
Die neue Topadresse für den Möbelkauf lädt Sie Montag bis Samstag von 10 bis 19 Uhr zum Einkaufsbummel 
ein. Als besondere Attraktion gibt es bei Opti Wohnwelt jeden ersten Freitag im Monat bis 22 Uhr „Moon-
light-Shopping“. Ab 13. September jede Woche Schausonntag von 14-18 h.

Starker Partner für die Region
Butzbach profi tiert nun von einem erfahrenen und erfolgreichen Einrichtungsspezialisten, der über 14 Filialen 
mit ca. 700 Mitarbeitern verfügt. Das bereits 1979 gegründete und nach wie vor familiengeführte Unternehmen 
zählt zu den Branchenführern in einem hart umkämpften Markt. Der Grund für diesen Erfolg liegt im Konzept 
von Opti Wohnwelt: hochwertige Markenmöbel mit Top-Service in den Opti Wohnwelt Niederlassungen, Preis-
wertes mit guter Qualität in den SB Mega Stores. Regelmäßige Topbewertungen im Kundenspiegel zeigen, dass 
der Einrichtungsspezialist richtig liegt. Dank der Zugehörigkeit zu einem der größten Einkaufsverbände in 
Deutschland profi tiert Opti Wohnwelt zudem von deutlichen Einkaufsvorteilen. Für Kunden bedeutet dies also 
besonders attraktive Preise. 

Überzeugen Sie sich selbst bei einem Besuch in der Opti Wohnwelt. 

Großzügige Polsterabteilung                Trendige Fachsortimente                      Modernes Restaurant
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Ich danke Allen, die den Handballsport in Griedel 
auf vielfältige Weise unterstützen und voran 
bringen. Nur durch das Engagement von unseren 
Mitgliedern und Sponsoren können wir unseren 
Handballsport weiter entwickeln. Begrüßen 
möchten wir in der Griedeler Sponsorenfamilie 
unseren neuen Co-Sponsor, die Opti Wohnwelt 
aus Griedel.

Unsere jungen Mannschaften haben qualifizierte 
Trainer. Die Spieler haben die Möglichkeit sich im 
Team zu verbessern und in einem ständigen Lern-
prozess an ihren Zielen zu arbeiten.

Alle Mannschaften wünschen sich die Unterstüt-
zung von den Rängen, denn damit geht vieles 
leichter in den Spielen. Alle in unserem Verein 
arbeiten daran, dass der Handballsport in unserer 
Region die Bedeutung behält.

Unterstützen Sie die Mannschaften des TSV 
Griedel !

Ihr 
Jürgen Weiß

Butzbach · Wetzlarer Straße 16 · Telefon 06033/65566
Mo.–Fr. 9.30–13 und 14–18 Uhr, Sa. 9.30–13 Uhr

Tel. (0 60 33) 92 00 73
Fax (0 60 33) 92 00 80
Mobil (01 71) 3 56 31 23
VMatthaeus@t-online.de
www.holzbau-matthaeus.de

VOLKER MATTHÄUS
Zimmerei • Bedachungen • Fachwerksanierung

Zum Bahnhof 19 • 35510 Butzbach/Nieder-Weisel

Bau- und Möbelschreinerei
• Fenster
• Türen
• Innenausbau
• Bestattungen

Am blauen Berg 1 • 35510 Butzbach/NW • Tel. (0 60 33) 1 52 55 • Fax 92 07 31

MatthäusRo
lf

Auch für 

eilige
Reparaturen

Ihr Meisterbetrieb



Weihnachtsfeier
des TSV Griedel

 5.12.  Weihnachtsfeier
TSV »Jugend«

19.12.  Weihnachtsfeier
TSV »Aktive«

Anmeldungen über den Vorstand
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Im Jahr 2015 ist die Turn- und Fitnessabteilung 
wieder sehr sportlich mit Spielen, Klettern, 
Turnen und Tanzen sowie Fitness, Gesundheit 
und Entspannung voll in Aktion.

Die Gruppen sind sehr gut besucht und unseren 
„Kleinsten“ machen die immer wieder neuen und 
ideenreichen Turn,- und Tanzstunden, welche 
unsere Übungsleiterinnen ausarbeiten, sehr viel 
Spaß. Unser Outdoor-Programm war für Groß 
und Klein sehr gut organisiert.

Wenn auch leider, die eine oder andere Stunde 
ausfallen muss, sind wir sehr bemüht einen Aus-
gleich zu schaffen und ein Alternativ Programm 
zu gestalten.

Unser besonderer Dank gilt hier den Eltern die 
uns mit Rat und Tat unterstützen und mit uns ihre 
Hilfe und freie Zeit zum Wohlergehen unserer 
Kinder anbieten. Nur mit eurer Hilfe können wir 
unsere „Kleinsten“ in ihrer Freizeit beschäftigen, 
sie im Turnen unterrichten, die Koordination, 
Stabilisation und Wahrnehmung stärken und 
ihnen Spaß und Freude schenken.

In der Leitung der Turn- und Fitnessabteilung 
steht die gemeinsame Zusammenarbeit zum 
Wohl des TSV Griedel als auch unserer Mitglieder 

an erster Stelle. Die Freude an der Bewegung 
und das Miteinander aktiv und lange fit sein zu 
können ist unser Ziel.

Unsere Übungsleiterinnen und Trainerinnen sind 
motiviert und gestalten immer wieder Aktiv-
stunden und Kursangebote für alle Interessierte 
mit viel Engagement. Wir sind stets bemüht in 
unseren Stunden und Kursen sportlich, attraktiv 
und auf dem neuesten Stand zu bleiben. Aus 
diesem Grund nehmen wir jährlich an Aus- und 
Weiterbildungen teil. Wir wünschen uns Unter-
stützung gerne von Eltern, Sportbegeisterten 
oder Jugendliche, welche eine Fitness-/Gesund-
heitsausbildung starten wollen und Erfahrung 
sammeln möchten und uns in unterschiedlichen 
Bereichen unterstützen können. Interessierte sind 
in unserem Team herzlich willkommen. Sprecht 
uns bitte an !

Bereiche die besetzt werden könnten:

Informationsarbeit = Internet, Facebook, Zeitung

Helfer = während der Turnstunden, Vertretung in 
den Fitnessstunden, Hilfe beim Handballturnier.

Herzlichen Dank allen Mitglieder/innen für die 
Anwesenheit in den Aktivstunden und Kurs-
angeboten, an die Helfer während des Handball-
turniers sowie den Übungsleiterinnen und Trai-
nerinnen für die Tat und Zeit, welche sie dem TSV 
Griedel zur Verfügung stellen.

Eure Britta Hachenburger  
(Fachwartin für Fitness)
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Stehend von links: hintere Reihe. Jürgen Weiß, Carsten Grotegut; Diana Zehuroglu; Amelie  Polleichtner; 
Laura Kopf; Julia Hachenburger; Viktoria Weiß; Maurice Krüger; Jürgen Strasheim; sitzend von links: 
Lars Hilbert; Britta Hachenburger; Julia Hofmann; Jasmin Scheffer; Rainer Hachenburger; Sybille 
 Möcklinghoff-Wicke; Phillipp Hlawicka, Timm Weiß; es fehlt: Redelf Schomaker.

• Die Zufriedenheit unserer Kunden steht an 
 erster Stelle.
• Der Mensch und seine Bedürfnisse stehen 
 im Mittelpunkt unseres Handelns.
• Wir entwickeln individuelle Lösungen für  
 individuelle Anforderungen.
• Wir bieten schnellen und flexiblen Service.
• Wir denken und handeln lösungsorientiert.
• Wir sind auf Top-Partner spezialisiert.
• Wir kennen unsere Produkte zu 100%.

Ihr Büroeinrichter wenn es darauf ankommt...

(( (Besuchen Sie unsere web-site unter
www.haingmbh.de

Stilsicher, Ergonomisch, Effizient

Büro- und Computertechnik GmbH 
Berliner Str. 219/223 
63067 Offenbach am Main
Tel.: 069 / 80 07 70 - 0
Fax: 069 / 80 07 70 - 22
E-mail: info@haingmbh.de
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Von links: Julia Hofmann (Jugendleiterin), Amelie Polleichtner (stellv. Jugendsprecherin), Lars Hilbert 
(stellv. Jugendleiter), Laura Kopf (Kassenwartin) und Viktoria Weiß (Jugendsprecherin).

Jugendvorstand

Auch im vergangenen Jahr beteiligte sich der 
Jugendvorstand, bestehend aus Julia Hofmann, 
Viktoria Weiß, Lars Hilbert, Amelie Polleichtner 
und Laura Kopf, durch diverse Aktionen und An-
gebote aktiv am Vereinsleben. Für die Vereinsmit-
glieder sind diese Aktionen jedoch nicht immer 
direkt sichtbar, deshalb möchten wir, der Jugend-
vorstand, schildern, was wir im vergangenen Jahr 
gemacht haben. 

Alkoholprävention im Sport ist für uns ein großes 
und verantwortungsvolles Thema, welches 
uns alle betrifft. Deshalb haben wir bei einem 
Heimspiel unserer 1. Männermannschaft einen 
Stand aufgebaut, an dem man sich über die 
Aktion „Alkoholfrei Sport genießen“ informieren 
konnte. 

Zum dritten Mal erfolgreich und überglücklich 
gewannen wir im Oktober den Jugendförder-

preis, welcher mit einem Preisgeld honoriert 
wird, welches der Jugend zu Gute kommt. 

Gegen Ende des Jahres stand ein Tagesausflug 
in das Eisstadion Bad Nauheim an. Man be-
tätigte sich sportlich beim Schlittschuhlaufen, an-
schließend wurde der Tag durch ein gemeinsames 
Pizzaessen in der Sporthalle ausgeläutet. 

Die Kinderweihnachtsfeier wurde im ver-
gangenen Jahr ebenfalls vom Jugendvorstand 
durchgeführt. Bei einer Adventswanderung 
durch Griedel wurden an verschiedenen Stationen 
Geschichten vorgelesen, mit Kinderpunsch und 
Lebkuchen trotzte man der Kälte. 

Im Mai stand ein Wochenendausflug für alle 
Kinder der MJE, WJE, MJD, WJD und WJC vor der 
Tür. Die Planung übernahm die FSJ-lerin Theresa 



www.tsv-griedel.de
Unsere Homepage – bald mit neuem Outfit!
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Wicke mit tatkräftiger Unterstützung des 
Jugendvorstandes. Gemeinsam verbrachte man 
ein Wochenende auf der Ronneburg, welches 
vor allem durch zahlreiche Spiele der Ronneburg-
Olympiade gekennzeichnet war. 

Der Jugendvorstand stellt sich auch für die Zu-
kunft solche Ausflüge vor und ist jederzeit offen 
und dankbar für Vorschläge der Kinder und 
Jugendlichen des TSV Griedel. 

Wie jedes Jahr war natürlich das Mix-Turnier 
wieder das absolute Highlight, welches vom 
Jugendvorstand geplant, organisiert und durch-
geführt wurde. In diesem Jahr konnten 80 Spieler 
und Spielerinnen aller Altersklassen in bunt 
gemischten Mannschaften auflaufen. Ein be-
sonderer Dank des Jugendvorstandes geht an 
Conny Costa, die jedes Jahr aufs neue mit ihren T-
Shirts eine große Unterstützung für den Jugend-
vorstand darstellt. 

Der Abschluss der Saison war erneut durch den 
Jugendaustausch der männlichen B-Jugend 
unseres Vereins und dem Partnerverein SKP 
Frýdek-Místek geprägt. 2015 stand der Besuch 

der tschechischen Jungs und deren Betreuern 
bei uns an. Aufgeteilt auf die Familien der B-
Jugendlichen wurde eine Woche voller Spaß und 
Sport durchlebt. Auch in der Zukunft soll dieser 
Austausch durch den Jugendvorstand unterstützt 
werden. 

Zuletzt bleibt neben den genannten Aktivitäten 
noch die Jugendvollversammlung, die einmal 
jährlich stattfindet und zu der die gesamte 
Jugendabteilung eingeladen ist. Zusätzlich 
treffen sich die Mitglieder des Jugendvorstandes 
regelmäßig um gemeinsam über neue Ideen und 
Ausflüge zu sprechen. Neben diesen Jugendvor-
standssitzungen nimmt ein Teil auch regelmäßig 
an den regulären Vorstandssitzungen des Vereins 
teil, um einen Überblick über unsere Arbeit im 
Jugendbereich zu geben. 

Für die Zukunft würden wir, der Jugendvorstand, 
uns wünschen, dass ihr, also alle Kinder und 
Jugendlichen des TSV Griedel, mit euren Ideen 
und Vorschlägen Anregungen schafft, die wir 
versuchen werden umzusetzen. Wie jedes Jahr 
hatten wir viel Spaß mit euch und hoffen, dass 
dies in der Zukunft so weiter geht.

Brankovic
Rundum-Service für Haus & Garten

Tel. (0 60 32) 91 84 66 ∙ Fax (0 60 32) 8 89 97 96 ∙ Mobil (01 60) 44 6 92 21
eMail rundum-service@gmx.net ∙ www.brankovic-service.de
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Unsere FSJlerin stellt sich vor

Hallo allerseits !

Viele wissen bereits, es gibt wieder eine Neue. Die 
meisten wissen, wie sie heißt, und das war‘s dann 
auch schon … Deshalb möchte ich mich kurz vor-
stellen: Ich heiße Larissa Janscheidt, bin 18 Jahre 
alt und wohne seit kurzem in Gießen/Kleinlinden. 
Bis Mai habe ich in Seligenstadt, in der Nähe von 
Hanau gewohnt und dort mein Abitur gemacht. 
Danach hat es mich dann aus privaten Gründen 
nach Gießen verschlagen und es führte Eins zum 
Anderen und nun bin ich die neue FSJ‘lerin für 
das kommende Jahr.

Zum Handball bin ich vergleichsweise ziemlich 
spät gekommen, dafür aber schon von Klein auf 
sportlich sehr interessiert und aktiv. Angefangen 
bei Turnen, Tanzen, über Leichtathletik, schließ-
lich zum Handball. Zudem konnte ich mich schon 
immer für lustige, erlebnisreiche, aber keine über-
heblichen Beschäftigungen für und mit Kindern 
begeistern. Besonders Babysitten, Ausflüge mit 
Kindern, oder Kindergeburtstage gestalten be-
reitet mir viel Spaß. Deshalb freue ich mich auf 
das kommende Jahr beim TSV Griedel, in dem 
ich viele Erfahrungen über das Training für und 

mit Kindern sammeln darf. Da ich ganz frisch in 
der Gegend bin, ist auch das komplette Vereins-
leben hier neu für mich. Somit stehe ich gern für 
konstruktive Kritiken oder Fragen bereit. Auch 
kennen mich viele erst seit Kurzem oder haben 
bisher nur von mir gehört und werden mich 
erst noch persönlich kennenlernen. Daher hoffe 
ich schnell einen guten Einblick in das Alltags-
geschäft des Vereins zu erhalten und in diesem 
positiv mitwirken zu können. Selbstverständlich 
ist aber auch, dass nicht immer alles perfekt 
laufen kann. Deshalb bitte ich alle Kinder, Spieler-
Innen, Kollegen und Eltern bei Problemen oder 
Unstimmigkeiten mich einfach anzusprechen, 
um so am schnellsten und besten die Situationen 
lösen können.

Auf eine erfolgreiche Saison des TSV Griedel und 
eine gute Zusammenarbeit !

Rainer Hachenburger hat mit einem TSV-Team 
den alten Sportplatz an der Wetter geräumt und 
an die Stadt Butzbach übergeben.
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1 Weibliche Jugend E beim Spiel der Frauen I.

2 Männliche Jugend E beim Spiel der Männer I.

3 TSV Kids beim Besuch auf einem Bauernhof.

4 TSV-Ausfl ug zur Ronneburg.

5 Jürgen Weiß und Luis Kaiser.

6 Frauen I bei Bikes´n Boards.

7 Turneinheit der männlichen und weiblichen 
Jugend E.

Bildernachlese aus dem Vereinsleben I
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Herzlich Willkommen in der Turn- und Fitnessabteilung
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Alte (und neue) Freunde des TSV Griedel weilten 
in den Tagen vom 8. bis 15. August 2015 wieder 
einmal in Griedel. 25 Jugendliche und ihre Be-
treuer von dem tschechischen Partnerverein des 
TSV Griedel, dem SKP Frýdek-Místek trudelten 
am Samstagabend nach und nach mit ihren 
Kleinbussen in Griedel ein und wurden von dem 
vielköpfigen Griedeler Empfangskomitee, wie 
jedes Mal, mit großem Hallo begrüßt. 

SKP ist die tschechische Abkürzung für Polizei-
sportverein, wenn auch unter den angereisten 
Jugendlichen keine angehenden Gesetzeshüter 
zu finden waren. Als Freunde und Helfer erwiesen 
sie sich aber alle. Die Partnerschaft zwischen dem 
SKP Frýdek-Místek und dem TSV Griedel wurde 
schon 2002 begründet und seitdem verging kein 
Jahr ohne einen Jugendaustausch, immer ab-
wechselnd in Frýdek-Místek oder in Griedel. 

Frýdek-Místek ist eine aufstrebende (oder besser: 
sich zunehmend von dem realen Sozialismus 
erholende) Stadt mit etwa 60.000 Einwohnern in 
Mähren im Dreiländereck an der Grenze zu Polen 
und der Slowakei, also ganz weit hinten. 

Der SKP Frýdek-Místek spielt in der ersten 
tschechischen Liga, war 2003 auch einmal Meister 
und hat auch schon internationale Turniere aufge-
mischt. Von einer solchen Spitzenmannschaft mit 
einer Partnerschaft beehrt zu werden, erfüllt den 
wackeren TSV Griedel mit großem Stolz. Offenbar 

hat man in Frýdek-Místek schon früh das hohe 
spielerische Potenzial des TSV Griedel erkannt, 
das allerdings noch seiner Verwirklichung harrt. 

Aus dieser Liaison entwickelten sich tiefe Freund-
schaften und entsprechend warm fiel die Be-
grüßung der Tschechen in Griedel aus. Wie von 
der ersten Stunde der Partnerschaft an, konnten 
wieder der dem Handballsport und kulinarischen 
Genüssen zugetane Vereinspräsident Keno (das 
Frýdek-Místeker Pendant zu Jürgen Weiß) umhalst 
werden, der sportlich gestählte und höchst 
charmante Martin (das Gegenstück zu Stephan 
de Groote) und der schlitzohrige Schwejk, der in 
Vielem Rainer Hachenburger ähnelt.

Das Wiedersehen musste natürlich schon am 
ersten Abend gebührend gefeiert werden. 
Landeskenner wissen, dass auch Tschechen gerne 
Bier trinken und fette Würste verspeisen. Da 
waren sie in Griedel genau richtig. 

Entsprechend verkatert brach man am nächsten 
Tag zum Besuch der Krombacher Brauerei auf 
und wie sich der geneigte Leser dieser Zeilen 
vorstellen kann wurde dort der Kater nicht zum 
Kätzchen. Die Krombacher ließen sich nicht 
lumpen und ihr Bier mundete vorzüglich, wenn 
es auch nach einhelliger Meinung nicht ganz an 
das unweit von Frýdek-Místek gebraute Radegast 
und unser heimatliches Licher heranreicht. Und 
damit konnten die Tschechen und Griedeler auch 
noch etwas Gutes für den Regenwald tun ! Be-
sorgten Eltern sei aber an dieser Stelle versichert, 
dass die gestrengen Betreuer natürlich darüber 
wachten, dass die Jugendlichen nicht über die 
Stränge schlugen. Jugendliche haben noch Maß 
zu halten (Nein, kein Maß Bier !). Die Insel inmitten 
eines Sees in dem Krombacher Werbespot gibt es 
übrigens in Krombach tatsächlich, sie ist nicht in 
einem Filmstudio nachgebaut worden.

Am nächsten Tag stand dann der Besuch des 
Hessischen Landtags auf dem Programm. Dort 
gab es zur Abwechslung nur alkoholfreie Er-
frischungsgetränke. Wie stets nahm sich auch 
diesmal wieder Landtagspräsident Norbert 
Kartmann die Zeit, liebenswürdig und angeregt 
mit den Tschechen und Griedelern zu plaudern. 
Norbert Kartmann outete sich dabei auch als ein-

Drushba heißt Freundschaft – 
Tschechisch-deutsche Jugendbegegnung in Griedel

Die deutsch-tschechischen Organisatoren der 
Jugendbegegnung, stehend von links: Libor 
Horky, Lenka Bartontova, Lubomir Kavka, 
Rainer Hachenburger, Jürgen Weiß und Martin 
Strnadel.
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gefleischter Fan der tschechischen Eishockey-Na-
tionalmannschaft, allerdings eher aus politischen 
Gründen, weil er ihr immer die Daumen gegen die 
Sowjets gedrückt hatte. Der Landtagspräsident 
unterstützt seit 2003 die deutsch-tschechischen 
Jugendbegegnungen zwischen dem TSV Griedel 
und dem SKP Frýdek-Místek in vorbildlicher 
Weise. Beide Vereine brachten ihren Dank für das 
Engagement zum Ausdruck.

Ein weiteres Highlight der Woche war eine mehr-
stündige Kanufahrt auf der Lahn. Die Sonne 
lachte, die Lahn plätscherte gemächlich dahin, 
man ließ die Seele baumeln, mancher nahm ein 
unfreiwilliges, aber erfrischendes Bad und die 
Kanuten genossen aus ungewohnter Perspektive 
die Ausblicke auf das idyllische Landschafts-
bild der Lahn und die majestätisch aufragenden 
Mauern von Schloss Weilburg.

Nur einige ganz wenige total unsportliche 
Langweiler und Spaßbremsen ließen sich dieses 
Vergnügen entgehen. Danach hatten natürlich 

alle wieder mächtigen Durst. Weitere Programm-
punkte waren der freundliche Empfang durch 
Butzbachs Bürgermeister Michael Merle, eine 
Flughafenrundfahrt mit einem zünftigen Mit-
tagessen im Flughafen-Lokal „Paulaner“ (So, nun 
haben wir aber wirklich genug Schleichwerbung 
für Biermarken gemacht !), Badespaß im Duten-
hofener See, der allerdings etwas durch einen zu-
sammenkrachenden Sprungturm getrübt wurde, 
lustige Auftritte des Clown-Duos „Jürgen und 
Rainer“, Besuche des Butzbacher Museums und 
des Mathematikums in Gießen, gruselige Schauer-
romantik bei der Besichtigung des „Hexenturms“ 
und ein fetziger Diskoabend in Wetzlar. Auch 
Jürgen Weiß rockte dort zu den Klängen von 
„Kleine Biene Maja“ von Karel Gott und stimmte 
aus voller Kehle „Aus Böhmen kommt die Musik“ 
an. Handball gespielt wurde natürlich auch. 
Wer dabei gewann, mögen die Frýdek-Místeker 
in ihrem Reisebericht erzählen. Wir nehmen 
uns an dieser Stelle das Recht auf selektive 
Wahrnehmung der Wirklichkeit heraus. Gefrüh-
stückt wurde immer gemeinsam im Griedeler 

Stehend von links: Martin Strnadel (Trainer des 
SKP Frýdek-Místek), Norbert Kartmann (Prä-
sident des Hessischen Landtages) und Lubomír 
Kavka (Präsident von SKP Frýdek-Místek).

Kanutour auf der Lahn.

Europäisches Treffen am Dutenhofener See, 
stehend von links: Daniel Valo, Dragoslav 
Dajovic, Martin Strnadel, Lubomir Kavka, Alois 
Mraz und Rainer Hachenburger.

Training in der Sporthalle mit Martin.



23

Dorftreff, zu Abend gegessen auch dort oder 
in der Friedenslinde. Und was meinen Sie, was 
sonst noch so abends gemacht wurde ? Richtig, 
Bier getrunken ! Samstag früh hieß es dann, 
tränenreich voneinander Abschied zu nehmen.

Aber man sieht sich ja wieder, spätestens im 
nächsten Jahr in Frýdek-Místek und nicht erst, 
um es mit den leicht abgewandelten Worten des 
braven Soldaten Schwejk zu sagen, um 7 Uhr nach 
dem Krieg in der Friedenslinde. Bis dahin bleibt 
auch noch reichlich Zeit zum Tschechisch-Pauken. 
Bislang beschränkt sich der tschechische Wort-
schatz der Griedeler, selbstkritisch und zerknirscht 
sei dies angemerkt, noch im Wesentlichen auf die 
Worte drushba, pivo und prtel (Freund). Zehn 
Konsonanten hintereinander unfallfrei über die 
Lippen zu bringen und ohne dass sich die Zunge 
dabei verknotet, ist aber auch nicht ganz einfach.

Unendlicher Dank gebührt wieder den freiwilligen 
Helfern für ihren unermüdlichen Einsatz. Es hat 
sich wieder einmal gezeigt, dass Begegnungen, 
wie die zwischen dem SKP Frýdek-Místek und 
dem TSV Griedel, sicherlich mehr zur Völkerver-
ständigung beitragen, wie alle politischen Ab-
sichtserklärungen und Konferenzen zusammen. 
Ein großer Dank geht an die deutsche Sport-
jugend ohne deren finanzielle Hilfe die deutsch-
tschechischen Jugendbegegnungen nicht möglich 
wären.

Der Butzbacher Bürgermeister Michael 
Merle empfängt die tschechische Delegation 
aus Frýdek-Místek und den TSV Griedel im 
wunderschön renovierten „alten“ Rathaus. Nach 
einem sehr herzlichen Empfang durch Bürger-
meister Michael Merle überreichten Lubomir 
Kavka (links, Präsident von SKP Frýdek-Místek) 
und Martin Strnadel (rechts, Trainer und Jugend-
koordinator des SKP Frýdek-Místek) Geschenke 
an den Butzbacher Bürgermeister. Bürger-
meister Michael Merle, der in seiner Jugend 
Handball in Griedel spielte, übergab im Auftrag 
der Stadt Butzbach Handbälle an die jungen 
Handballer aus Tschechien und lud alle deutsch-
tschechischen Jugendlichen mit ihren Trainern zu 
einem Eis ein.
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1 Vier Kinderenten.
2 Schirmherr Bürgermeister Merle hilft, wie ver-

sprochen, beim Start des Kinderrennens.
3 Die Kinderenten in der Reihenfolge ihres Ein-

laufs.
4 Schirmherr Landtagspräsident Norbert 

Kartmann im Gespräch mit dem Vorsitzenden 
des Handballfördervereins Jürgen Weiß.

5 Der Start des Hauptrennens.
6 Alle Enten im Wasser.
7 Dina Kunze bekommt von André Schmitt 

(links) und Jürgen Weiß den Entenpokal und 
den Gutschein für eine Flugreise überreicht.

Bilder des 10. Griedeler Entenrennens
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Der TSV Griedel und FUN FOR YOUNGSTERS – zwei Unzertrennliche

Seit 1996, dem Jahr seiner Gründung, bis heute 
arbeitet der FUN FOR YOUNGSTERS e.V. Griedel 
auf das Engste mit dem TSV Griedel zusammen. 
Damals fragten sich einige sportbegeisterte 
Griedeler Eltern und eingefleischte Griedeler 
Lokalpatrioten, wie sie den TSV Griedel bei 
seinen vielfältigen Aufgaben unterstützen und 
dazu beitragen können, dass das Vereinsleben 
in Griedel so bleibt, wie es schon immer war und 
sein wird, nämlich höchst vielfältig und lebhaft. 
Die ersten Ideen wurden noch in geselliger Runde 
zu vorgerückter Stunde auf Bierdeckel gekritzelt. 

Wer dabei als Erster auf den Gedanken kam, einen 
eigenen Förderverein ins Leben zu rufen, liegt im 
Dunkel der Geschichte. Alten Überlieferungen zu-
folge war es der sagenumwobene Jürgen Weiß. 
Am nächsten Tag und etwas verkatert schauten 
sich alle Teilnehmer der Tafelrunde verdutzt an 
und fragten: wollen wir das wirklich tun ? Ja, 
lautete die Antwort aller, und wie ! Dies war die 
Geburtsstunde des FUN FOR YOUNGSTERS e.V., 
der bald auf sein 20jähriges Bestehen (wie doch 
die Zeit vergeht !) wird zurückblicken können. Er 
verstand sich dabei immer als Dienstleister für 
den TSV Griedel, als dessen „kleiner Bruder“. 

Als kleiner Verein kann er dabei naturgemäß nicht 
die ganze Bandbreite dessen abdecken, was der 
TSV leistet. In gewichtigen Teilaspekten konnte 
er ihm jedoch immer hilfreich unter die Arme 
greifen. Der Organisation von Trainingseinheiten, 
Auswärtsfahrten und Turnieren etwa, Freizeit-
veranstaltungen und -angeboten, Reisen zu 
sportlichen und kulturellen Events, dem Jugend-
austausch mit Tschechien, der Akquirierung von 
Spendern und Werbepartnern, der Hilfestellung 
bei all den kleinen und manchmal auch großen 
Sorgen und Nöten, denen sportbegeisterte 
Jugendliche und ihre Eltern begegnen etc.

Ein fester Programmpunkt ist für FUN FOR 
YOUNGSTERS dabei jedes Jahr auch die Teil-
nahme an dem Griedeler Jugend-Handballturnier 
und dem (kürzlich zum neunten Mal in Folge ver-
anstalteten) Griedeler Entenrennen mit eigenen 
Ständen. 

Wir leugnen bei alldem gewiss nicht, dass wir 
unsere jungen Sportskanonen (und auch die 
älteren) siegen sehen wollen. Noch wichtiger 
war für uns jedoch immer, Jugendlichen und 

Heranwachsenden Geborgenheit und „ein Stück 
Heimat“ zu vermitteln, ihr Zusammengehörig-
keitsgefühl und ihre (wie es auf Soziologen-
deutsch heißt) sozialen Kompetenzen zu stärken 
und ihnen sinnvolle Freizeitaktivitäten mit einer 
gelungenen Mischung aus Sport, Spaß, Kul-
tur und neuen Erfahrungen anzubieten. Auch 
Jugendliche, die sich beim Sport vielleicht eher 
schwer tun, sind dabei bei uns genauso will-
kommen wie alle anderen auch. Wir sind der 
Meinung, dass jeder sein eigener Weltmeister ist 
und Förderung verdient, wenn er oder sie sich 
nur bemühen. 

In Geld schwimmt FUN FOR YOUNGSTERS dabei 
gewiss nicht. Seine Einnahmen erlaubten es 
ihm jedoch bislang praktisch jedes Jahr, dem 
TSV Griedel ein Spende im (allerdings unteren) 
vierstelligen Bereich zukommen zu lassen. All 
dies wäre nicht möglich gewesen ohne das ehren-
amtliche Engagement vieler Vereinsmitglieder 
und die von ihnen (sehr gerne) „geopferte“ Frei-
zeit. Ihnen allen sei an dieser Stelle noch einmal 
herzlichst gedankt. Ohne Euch gäbe es uns schon 
lange nicht mehr !

Sind Sie neugierig auf uns geworden ? Erwägen 
Sie vielleicht sogar, sich mit Ihren Ideen und Ihrem 
Elan bei uns einzubringen ? Dann wären wir über-
glücklich ! Oder wollen Sie einfach Näheres über 
uns erfahren ? Für Fragen und Informationen 
stehen Ihnen gerne unser großer Vorsitzender 
und Steuermann Klaus Müller (Telefon (0 60 33) 
54 87) und unser 2. Beisitzer Jürgen Weiß unter 
seiner 24 Stunden am Tag besetzten Telefon-
Hotline mit der Nummer (0 60 33) 6 06 53 zur Ver-
fügung. Falls Ihre knapp bemessene Zeit Ihnen 
aber keine Vereinsaktivitäten erlauben sollte, 
brauchen Sie sich deswegen nicht zu grämen. Wir 
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freuen uns auch sehr über jede Spende und sei 
sie noch so klein. Dafür benötigen Sie natürlich 
unsere Bankverbindung bei der Sparkasse Ober-
hessen: IBAN: DE 8551 8500 7900 0900 2081; BIC: 
HELADEF1FRI). Sie erhalten dann auch eine 
Spendenbescheinigung, mit der Sie dem Finanz-
amt ein Schnippchen schlagen können. Groß-
spendern können wir auch unser Nummernkonto 
auf den Cayman-Inseln nennen (Nein, das war 
jetzt natürlich ein dummer Scherz ! Sie können 
sich fest darauf verlassen, dass bei uns alles mit 
rechten Dingen zugeht).

Anderen Vereinen im heimischen Raum wollen 
wir gewiss nicht zu nahe treten. Sie leisten alle 
Außergewöhnliches, oft unter widrigen Um-
ständen und mit beengten finanziellen Mitteln. 
Der TSV Griedel ist ihnen allen freundschaftlich 
verbunden. Dass aber das Vereinsleben und der 
Zusammenhalt in Griedel vielleicht noch reicher 
sind als in manchen anderen Orten (nicht so wie im 
quirligen Butzbach, aber immerhin), liegt sicherlich 
zum großen Teil am TSV Griedel. Unseren Beitrag 
hierzu seit nunmehr bald 20  Jahren geleistet zu 
haben, erfüllt uns von FUN FOR YOUNGSTERS mit 
großer Befriedigung und Stolz.

PARTY-SERVICE

 Im Steckgarten 1 Telefon (06032) 82432
 61231 Bad Nauheim Telefax (06032) 87627

catering@michel-weitzel-partyservice.de
www.michel-weitzel-partyservice.de
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Hintere Reihe von links: Carla Marina Rokahr da Silva (Betreuerin), Leonie da Silva, Niklas Linke, Theresa 
Klisa, Leonard Klisa, Tobias Linke und Jutta Weiß; vordere Reihe von links: Emily Faust, Jonas Faust und 
Julian Habermehl; es fehlen: Emin Gönen, Karina Feldenz, Jasmin Feldens, Josch Pavathottal und Jaden 
 Pavathottal.

Kängurus

Die Spielgruppe „Kängurus“ wurde im Mai 1996 
ins Leben gerufen und besteht mittlerweile 19 
Jahre. Seit Anfang an dabei ist die Leiterin der 
Gruppe Jutta Weiß, unterstützt wird sie von Carla 
Marina Rokahr da Silva. Die Kängurus sind die 
jüngsten Sportler der Handballabteilung des TSV 
Griedel. Sie sollten vier Jahre sein, wenn sie unser 
Training am Freitag von 14:30–16:00 Uhr in der 
Schlosssporthalle besuchen wollen.

Unser Ziel in dieser Gruppe ist es frühzeitig 
breit angelegte bewegungsorientierte Grund-
lagen zu schaffen, um später häufig auftretende 
Haltungsschwächen und Schäden entgegen 
wirken zu können. Dies bedeutet nicht die früh-
zeitige Hinführung zu einer speziellen Sportart, 
sondern die Elemente von Spielen und Toben 
unter der Berücksichtigung von Wahrnehmung, 
Gleichgewicht, Orientierung und Differenzierung 
stehen im Vordergrund. Diese Ziele versuchen wir 

zum größten Teil mit so genannten „Bewegungs-
landschaften“ zu erreichen. Eine Bewegungs-
landschaft fordert zu elementaren Bewegungs-
formen heraus: Springen, Klettern, Schaukeln, 
Gehen, Laufen, Heben, Ziehen, Schieben u. v. m. 
Die Bewegungslandschaft regt zum Rollenspiel 
an,

 – fördert Selbstständigkeit und Selbsttätigkeit

 – gibt Raum für Kreativität und Phantasie

 – garantiert eine hohe Bewegungsintensität, 
weil die Kinder keine, oder nur extrem kurze 
Wartezeiten haben

 – lässt sich mit Kleinmaterial kombinieren z. B. 
Reifen, Luftballons, Teppichfliesen, Bänder, 
Seile, Zeitungen, Wäscheklammern, Bierdeckel 
usw.



www.griedeler-entenrennen.de

… auch 2016
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– besitzt einen hohen Aufforderungscharakter,
dem selbst bewegungsgehemmte Kinder
kaum wieder stehen können

– lässt immer Raum für individuelle Lösungs-
ansätze, es gibt kein richtig bzw. kein falsch

– kann mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden aufgebaut werden.

Unsere Stunde fängt meist mit einem Lauf- 
oder Kreisspiel an. Diese Spiele trainieren Herz 
und Kreislauf und kommen dem kindlichen 
Bewegungsdrang entgegen. Dann folgt der 
Aufbau der Bewegungsbaustelle, teilweise mit 
den Kindern. Bei Spielen mit dem Ball lernen die 
Kinder in spielerische Weise das Werfen, Fangen, 

prellen usw. Die Stunde endet meist mit Kreis-
spielen, die sich besonders als gemeinsamer 
Ausklang einer Bewegungsstunde anbieten.

Bei schönem Wetter wird das Training auch mal 
auf den Spielplatz verlegt, oder alle Kängurus ge-
nießen das Eis in einer Butzbacher Eisdiele.

Bei Fragen kann man sich an Jutta Weiß, Telefon 
(0 60 33) 6 06 53, wenden.

Training:
Freitags, 14:30–16:00 Uhr  
Schlosssporthalle Butzbach

� Anhängerservice

� Reparaturen von Gartengeräten

� Klimaanlagen-Service

� Reparaturen aller Marken

Rockenberger Weg 1  ·  Gewerbegebiet Ost  ·  35510 Butzbach
Tel: (0 60 33) 7 15 74  ·  eMail: autohaus-uwe-horst@t-online.de
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Hintere Reihe von links: Tim Sulzbach, Felix Hellberg, Layla Ali, Hanife Börekci, Seraphina Keyserlingk 
und Rebecca Ladner (Trainerin); vordere Reihe von links: Theresa Wicke (Trainerin), Mika Ladner, Lukas 
Burgard, Hasan Yilmaz, Samuel Tröster und Larissa Janscheidt (Trainerin); es fehlen: Sofia Metz, Martin 
Schmidt, Jaden Parathottal, Jean-Philipp Firsatbul, Charlotte Thiévent, Elias Schmidt, Marc Nikola, Jörg 
Ladner (Trainer), Maximilian Keyserlingk (Betreuer) und Oliver Kehl (Trainer).

Minis

Nachdem letztes Jahr vor den Sommerferien 
nur wenige Minikinder am Trainingsbetrieb teil-
nahmen, gelang es durch Werbung an Schulen 
und ein Handballturnier im November unter dem 
Motto „TSV Kids & friends“ immer mehr Kinder 
für den Handballsport zu begeistern und so be-
stehen die Minis jetzt wieder aus einer schlag-
kräftigen Truppe, die in der kommenden Saison 
bei mehreren Turnieren an den Start gehen wird.

In der vergangenen Saison spielte man bereits 
bei den Hallenturnieren in Wetzlar/Niedergirmes, 
Gettenau, Grünberg, Oppershofen und beim 
eigenen Turnier in Butzbach. Hier konnten alle 
jungen Handballer und Handballerinnen reichlich 
Spielanteile sammeln und den stolzen Eltern 
zeigen, was sie im Training alles gelernt haben. 
Auch bei den Feldturnieren in Gettenau und 
Griedel konnten sich alle beweisen und obwohl 

alle merkten, dass das mit dem Prellen auf Rasen 
schwierig ist, zeigten sie gute Spiele und auch das 
hier besonders erforderliche Passspiel und Frei-
laufen klappte in einigen Spielen schon sehr gut.

Ein besonderes Highlight war auch die Teilnahme 
am Griedeler Entenrennen, für das die Minis eine 
eigene Ente gestalteten und diese dann während 
des Rennens auch tatkräftig anfeuerten, was mit 
dem dritten Platz belohnt wurde. 

Als Abschluss vor den Sommerferien und auf-
grund der tropischen Temperaturen fand das 
letzte gemeinsame Training auf dem Bolz-
platz in Griedel statt. Hier widmete man sich 
einmal anderen Sachen als Handball und beim 
Wikingerschach, erfrischenden Wasserspielen 
und ruhigeren Spielen im Schatten fand die ver-
gangene Saison einen schönen Ausklang und 
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alle verabschiedeten sich in die wohlverdienten 
Sommerferien. 

Nach den Sommerferien beginnt wieder der 
Trainingsbetrieb, in dem neben dem Kennen-
lernen und Vertiefen der grundlegendsten 
Handballregeln und Techniken auch andere all-
gemein-breitensportliche Aspekte immer wieder 
behandelt werden. So spielen auch turnerische 
Elemente und koordinative Übungen mit und 
ohne Ball immer wieder eine wichtige Rolle 
innerhalb des Trainings. Über den inhaltlichen 
Aspekten steht allerdings das Ziel allen Kindern 
eine Möglichkeit zu geben, sich gemeinsam mit 
anderen sportlich auszuleben und miteinan-

Training:
Mittwochs, 15:00–16:30 Uhr 
(nach den Herbstferien: 
Freitags, 15:15–16:30 Uhr)  
Schlosssporthalle Butzbach
Ansprechpartner:  
Jörg und Rebecca Ladner, Oliver Kehl

der Spaß zu haben. Kinder der Jahrgänge 2007 
und 2008, die sich gerne auch mal am Handball-
spielen probieren wollen, sind herzlich einge-
laden einfach mal beim Training vorbeizuschauen 
und mitzumachen !

Ober-Hörgern · Brunnenstraße 8 · 35516 Münzenberg

Telefon (06004) 2002 · Telefax (06004) 2057
schreinerei-mueller@gmx.de

Innenausbau · Türen · Treppenbau
Fenster · Gaststätten-Einrichtungen
Reparatur-Service · Bestattungen

Ihr Frischemarkt in Rockenberg

M. Rørup ∙ Siemensstraße 35 ∙35519 Rockenberg ∙ Tel.: (0 60 33) 97 00 00 ∙ Fax: (0 60 33) 97 00 01
www.edeka-rockenberg.de ∙ USt.-Id-Nr.: DE 168 181 994

Kommen Sie vorbei und überzeugen 
Sie sich von unserem reichhaltigen 

Angebot an Artikeln.

M. Rørup
„Wer Lebensmittel mag,

hat ein paar Markenartikel.
Wer sie liebt, hat ein paar tausend.“
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Hintere Reihe von links: Julia Brogle (Trainerin), Katharina Heller, Lara Markefski, Laura Zentarra, Stefanie 
Stöhr, Mia Groß und Larissa Janscheidt (Trainerin); vordere Reihe von links: Theresa Wicke (Trainerin), 
Celine Peters, Jana Schepp, Marie Brogle, Louisa Reiter und Licia Heister (Betreuerin); es fehlen: Celine 
Heininger und Stella Fischbach.

Weibliche Jugend E – Bezirksliga B

Die weibliche E-Jugend geht in der kommenden 
Saison gemeinsam mit dem WSV Oppershofen als 
JSGwE Griedel/Oppershofen in der Bezirksliga B 
an den Start. Hierbei kommen sechs Mädels aus 
Griedel und fünf aus Oppershofen, sodass eine 
gute Mischung der beiden Vereine besteht und 
sich alle untereinander gut ergänzen, was sie 
bei den bereits gemeisterten Feldturnieren auch 
schon unter Beweis gestellt haben. 

Unter den Spielerinnen ist zwar keine etatmäßige 
Torfrau, aber alle sind mit viel Begeisterung und 
Ehrgeiz dabei und mehrere Mädels haben sich 
schon im Training und im Spiel als Torfrau probiert 
und gezeigt, was sie können, sodass auch das 
kein Problem sein wird und sich bestimmt einige 
finden werden, die bereit sind abwechselnd das 
Tor zu hüten. 

Die Mannschaft hatte in der Kennenlern- und 
Vorbereitungsphase zwischen Oster- und 
Sommerferien bereits viel Spaß im Training 
und bei anderen Aktivitäten und hat schnell 
zusammen gefunden. Da es sich fast nur um 
Mädels des älteren Jahrgangs handelt, sind 
die „Zweimal 3 gegen 3“ Regeln ausreichend 
bekannt und die einzige Änderung wird sein, 
dass in der kommenden Saison eine Halbzeit mit 
dieser Spielvariante gespielt wird und eine Halb-
zeit „6 gegen 6“ über das ganze Feld, also wie 
die „Großen“. Die neue Spielform wurde bereits 
im Training und auch bei Feldturnieren fleißig 
geübt, sodass auch hier die Regeln jetzt bekannt 
sind und die einzige Schwierigkeit wird daher 
sein, sich während der Halbzeitpause gedanklich 
umzustellen und die Konzentration mitzubringen 
jeweils das „Richtige“ zu spielen.
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In den Trainingseinheiten mit Trainerin Julia 
Brogle und Theresa Wicke standen bis zu den 
Sommerferien abwechslungsreiche Themen auf 
dem Programm. Neben mehreren Turneinheiten, 
bei denen alle Rolle, Rad und Handstandabrollen 
üben konnten, waren das unter anderem ver-
schiedene Staffelspiele, Koordinationsaufgaben 
mit und ohne Ball, aber natürlich auch handball-
spezifische Übungen. 

Das Team ging außerdem bei den Feldturnieren 
in Griedel und Nordeck an den Start und konnte 
hier den Eltern und allen anderen zeigen, was 
es schon alles gelernt hatte und wie gut es als 
Mannschaft schon zusammenspielt. 

Auch abseits des Handballfeldes standen schon 
einige Aktivitäten auf dem Programm. So ging es 
gemeinsam mit der Jugend des WSV Oppershofen 
für einen Tag in den Freizeitpark Tripsdrill und zu-
sammen mit der E- bis C-Jugend des TSV Griedel 
ein Wochenende ins Jugendzentrum Ronneburg. 
Als Abschluss vor den Sommerferien konnten sich 
die Mädels dann gemeinsam mit der männlichen 
E-Jugend auf dem Bolzplatz in Griedel an einer 
vereinfachten Form von Flagfootball probieren 
und alle hatten viel Spaß an der neuen Sportart. 
Anschließend stand noch ein Handballspiel ge-
gen die eigenen Eltern an, bei dem sowohl Eltern 
als auch Kinder vom Ehrgeiz gepackt wurden und 
alle sehr viel Spaß beim Gegen- und Miteinan-
der spielen hatten und sich danach erschöpft, 
aber zufrieden mit Würstchen von Grillmeister 
Burkhard Strasheim stärkten.

Da in der Bezirksliga B nur sechs Mannschaften 
an den Start gehen, wird eine anderthalb-
fache Runde gespielt, sodass man auf jedes 
Team dreimal treffen wird. Während der Saison 
werden die Schwerpunkte des Trainings auf 
eine möglichst breitensportliche Ausbildung 
gelegt, um neben den handballspezifischen 
Voraussetzungen auch allgemeine Bewegungs-
abläufe und sportliche Grundvoraussetzungen 
sowie die körperliche Fitness zu trainieren. Dazu 
gehören zum Beispiel Übungen zum Fangen, 
Werfen und Prellen, verschiedene koordinative 
Übungsformen und turnerische Elemente, aber 
auch komplexere Übungen in Kleingruppen zur 
Schulung des Zusammenspiels und des Anbieten 
und Freilaufens, was vor allem für die Spielform 
„Zweimal 3  gegen 3“ eine große Bedeutung hat. 
Da bei beiden Trainingseinheiten auch immer die 
männliche E-Jugend mit in der Halle ist, wird es zu 
dem die eine oder andere gemeinsame Trainings-
einheit geben oder auch gemeinsame Handball-
spiele, bei denen die Mädels mit und gegen die 
Jungs spielen, was ihnen für die Saison und die 
Spiele sicher nicht schaden wird, sondern im Ge-
genteil eher von Vorteil sein wird.

Training:
Mittwochs, 16:30–18:00 Uhr 
August-Storch-Halle Butzbach
Freitags, 14:30–16:00 Uhr 
Wettertalhalle Rockenberg 
Ansprechpartner: Larissa Janscheidt

B A U E R N H O F C A F E   B I R K E N H O F

Bauernhofcafé | Direktvermarktung 

Fam. Becker & Haub 
Birkenhof 
35510 Fauerbach v.d.H.
Tel: 06033-7460151 www.bauernhofcafe-birkenhof.de
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Hintere Reihe von links: Julius Sorgner, Luis Schepp, Leonard Belendir, Henry Niclas, Niklas Dörsam, 
Finn Hönigs und Felix Hellberg; vordere Reihe von links: Monika Strasheim (Trainerin), Maxim Fichtner, 
 Johannes Ernst, Pius Schelter, Jan Steguweit und Severin Plüch; es fehlen: Cagtay Özkan, Vincent Seidel, 
Richard Fritzsche, Leon Rieck und Dimitri Brunz (Trainer).

Männliche Jugend E – Bezirksliga B – Süd

Die männliche E-Jugend des TSV Griedel startet 
mit einem großen Kader in die neue Saison 
2015/2016.Gespielt wird in der Bezirksliga B Süd 
mit insgesamt zehn Mannschaften und 18 Spielen 
bis zum März 2016. Der Mannschaftskader ist gut 
aufgestellt. Die Hälfte der Jungs gehört dem 
älteren Jahrgang 2005 an und zwei der Jungs 
aus dem Jahrgang 2006 haben bereits in der ver-
gangenen Saison mitgespielt. Alle anderen sind 
in den letzten Wochen zum Team gestoßen und 
nehmen mit viel Eifer und Fleiß am Training teil. 

Die Trainingsbeteiligung – dienstags und mitt-
wochs – ist sehr gut und Monika Strasheim und 
Dimitri Brunz versuchen viel Abwechslung in 
den Trainingsbetrieb zu bringen. Neben den 
gewöhnlichen Übungen mit dem Ball lässt man 
aber auch andere Komponenten einfließen.  
Über mehrere Wochen wurde geturnt und neben 
Koordination und Kraft werden auch Schnellig-

keit und Beweglichkeit gefördert. Alles spielerisch 
verpackt macht sehr viel Spaß. 

Die Mannschaft hat sich in den wenigen Wochen 
vor den Sommerferien sehr gut eingespielt. Die 
Jungs sammelten erste Erfahrungen bei den Feld-
spielen und hatten große Freude bei den Spielen.  
Ein besonderer Event war für das junge Team der 
TSV-Ausflug zur Ronneburg im Juni. Hier ver-
brachte man drei Tage in der Jugendherberge mit 
Spiel und Sport. 

In der kommenden Saison wird bei der E-Jugend 
wieder ein neues Spielsystem eingeführt. Man 
wird in der ersten Spielhälfte Zweimal 3 gegen 3 
spielen. In der zweiten Halbzeit wird dann beim 6 
gegen 6 um Tore gekämpft. Die erzielten Treffer 
werden weiterhin mit der Anzahl der Torschützen 
multipliziert. Also wieder mal was Neues. 
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Die Mannschaft wird sich schnell an dieses neue 
System gewöhnen und kann sich auf die Unter-
stützung von der Tribüne aus freuen, denn die 
Eltern mussten in der letzten Trainingseinheit vor 
den Ferien mal selbst Erfahrungen im Handball-
spielen gewinnen und zollen ihren Jungs nun 
sehr viel Respekt.

Die neue Saison kann also kommen – freuen wir 
uns auf viele tolle Spiele.

Training:
Dienstags, 16:30–18:00 Uhr 
Mittwochs, 16:30–18:00 Uhr 
jeweils August-Storch-Halle Butzbach
Ansprechpartner: Monika Strasheim

Inhaber: Remzi Kandemir
Wetzlarer Straße 23
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 34 66

Änderungs-
schneiderei

WIR
DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS
GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   D
HAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZF
DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS
GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   D
HAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZF
DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS
GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   D
HAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZF

35510 Butzbach · Langgasse 16-24 · Telefon (0 60 33) 9 60 60

D R U C K E N  A L L E S  A U S S E R  G E L D

BUTZBACHER ZEITUNG
DRUCKHAUS GRATZFELD

Auch diese Broschüre wurde in unserem Hause hergestellt.
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Hintere Reihe von links: Larissa Janscheidt (Trainerin), Mavie Hofmann, Beatriz Bartosch, Daravy Ket, Lola 
Pillekamp, Linda Fritzsche, Anna-Lena Knoop, Lynn Gilbert; vordere Reihe von links: Theresa Wicke (Trai-
nerin), Bahar Yilmaz, Nikole Stevakin, Melissa Lopez, Anna Thiévent, Lea Krüger und Adrienne Bartosch 
(Trainerin).

Weibliche Jugend D – Bezirksliga B

Die weibliche D-Jugend besteht aus 13 Mädels, 
wovon zwei erst neu mit dem Handballspielen be-
gonnen bzw. wieder begonnen haben. Gemein-
sam werden alle mit ihrer Trainerin Adi Bartosch 
und Betreuerin Ute Fritzsche in der Bezirksliga B 
auf Torejagd gehen. 

Die Mannschaft ist aus dem älteren und jüngeren 
Jahrgang gut zusammen gewürfelt und kann 
sich auf eine starke Anna-Lena Knoop im Tor ver-
lassen, die bereits letztes Jahr sowohl in der E- als 
auch D-Jugend mitgespielt hat. Für die Jüngeren, 
die gerade aus der E- in die D-Jugend gewechselt 
haben, wird es zunächst eine Umstellung sein 
nicht mehr „Zweimal 3 gegen 3“, sondern jetzt 
„6 gegen 6“ über das ganze Feld zuspielen. 

Bei Feldturnieren in Gettenau und Kleenheim, 
sowie Trainingsspielen konnten sie bereits 
beweisen, dass sie auch diese Spielform beherr-

schen. Die Älteren müssen hierbei auch lernen 
Rücksicht auf ihre Mitspielerinnen zu nehmen, 
aber gleichzeitig auch als Vorbilder voranzugehen 
und Verantwortung auf und neben dem Spielfeld 
zu übernehmen. 

Um als Team zusammen zu wachsen, organisierte 
Theresa Wicke einen Wochenendausflug zur 
Ronneburg. Dieses Ziel, mannschaftlich noch 
mehr zueinander zu finden, damit sich jeder 
mit seinen Stärken einbringen kann, wird eine 
wichtige gemeinsame Aufgabe sein. So wollen 
wir alle versuchen eine möglichst gute Platzierung 
zu erreichen um hinterher stolz sagen zu können: 
„Das haben wir gemeinsam erreicht“. 

Um das in die Tat umzusetzen, werden im Training 
Ballkoordination, Treffsicherheit und Zusammen-
spiel gefördert. Jeder kann sich individuell ver-
bessern und mit seiner sportlichen Leistung 
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und seiner Persönlichkeit zu einer gelungenen 
Handballsaison beitragen. Unterstützt wird die 
Mannschaft während der Saison von einigen E-
Jugendlichen, die bereits bei Feldturnieren ge-
zeigt haben, dass sie durchaus bei den Älteren 
mitspielen können und wollen.

Trainingszeiten:
Montags, 16:30–18:00 Uhr 
Freitags, 16:30–18:00 Uhr 
jeweils August-Storch-Halle Butzbach
Ansprechpartner: 
Adrienne Bartosch und Ute Fritzsche

Hellenstraße 1 35519 Rockenberg Telefon (0 60 33) 7 39 22

Öffnungszeiten:
montags bis freitags von 10:00 bis 13:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
und samstags von 10:00 bis 14:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
mittwochs geschlossen Anders als andere.

Ihre Einkommensteuer-

erklärung ist unser Job !!

...im Rahmen einer Mitgliedschaft bei

ausschließlich Einkünften aus

nichtselbständiger Tätigkeit und bei

Bei Summe Einnahmen bis 13.000 € Einzel-/

26.000 € Zusammenveranlagung

Lohnsteuerhilfeverein Aktuell e.V.   -   Beratungsstelle:

 35510 Butzbach

Tel. 06033 / 975892 · www.pguenther.aktuell-verein.de

Bei Bedarf Hausbesuche. 

· Kapitaleinkünften

· Vermietung und Verpachtung

· Veräußerungsgeschäfte

Wie kostbar ist Ihre Freizeit ??
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Hintere Reihe von links: Pascal Schepp, Philipp Ernst, David Harms Moreno, Quentin Zey und Thomas 
Holtzem; vordere Reihe von links: Jürgen Fritz (Trainer), Markus Plüch, Martin Heil, Finn Helmig, Tim 
Fritz und Larissa Janscheidt (Trainerin); es fehlen: Ilja Zadneprovskiy, Nils Finkeldey, David Latzel, Tim 
Burkhardt, Samuel Metz und Martin Latzel (Trainer).

Männliche Jugend D – Bezirksliga B

Gemeinsam mit der HSG Mörlen  
in die neue Runde

Zu Beginn der neuen Saison 2015/2016 hatte 
die männliche D-Jugend lediglich sieben Spieler 
im Kader. Hierzu einen anderen Verein in der 
näheren Umgebung zu finden war schon vor 
Ostern gescheitert und blieb leider erfolglos. Man 
startete mit den Jungs und wollte mit dem sehr 
starken E-Jugendkader hier aushelfen. Es wurden 
die ersten Feldturniere gespielt und auch der 
Ausflug der Jugendmannschaften zur Ronneburg 
war ein toller Spaß für alle Jungs. 

Einen Tag vor dem Anmeldeschluss für die neue 
Runde meldete sich dann die HSG Mörlen – hier 
hatten sich wohl in den zurückliegenden Wochen 
einige Jungs abgemeldet und einer Spielgemein-
schaft dieser beiden D-Jugendteams stand 
nichts mehr im Wege. Fortan wurde gemeinsam 

trainiert, dienstags in Butzbach und freitags in 
Nieder-Mörlen. Das Training machte richtig Spaß 
und mit einer großen Anzahl im Training konnte 
endlich mal wieder mehr gespielt werden. Alle 
lernen sich immer besser kennen und nach den 
Sommerferien geht es dann ziemlich schnell in 
den Spielbetrieb über. Wir wünschen den Jungs, 
dass sie sich schnell kennenlernen und das Zu-
sammenspiel gut klappt. Viel Erfolg für die neue 
Saison.

Trainingszeiten:
Dienstags, 17:30–19:00 Uhr 
August-Storch-Halle Butzbach
Freitags, 16:30–18:00 Uhr 
Frauenwaldhalle Nieder-Mörlen
Ansprechpartner: 
Monika Strasheim und Jürgen Fritz



1 Griedeler Handballerinnen.

2 Silvia Wetz.

3 Siggi und Eckart Stowasser.

4 Jessica und Lisa.

5 Felix Burgard.

6 Ulla Boller.

7 Tobias Stowasser.
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Bildernachlese vom Griedeler Fasching
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Hintere Reihe von links: Theresa Wicke (Trainerin), Gül Ercan, Licia Heister, Emelie Erletz, Selin Cevik und 
Larissa Janscheidt (Trainerin); vordere Reihe von links: Lara Schmitt, Christin Adami, Sarah Lengemann, 
Stephanie Klug und Sarah Zorn; es fehlen: Jacqueline Vaupel, Charlotte Wulf, Sophie Komor und Katharina 
Dietz (Trainerin).

Weibliche Jugend C – Bezirksoberliga

Nach drei Jahren ohne weibliche C-Jugend kann 
der TSV Griedel endlich wieder eine Mannschaft 
dieser Jugend in den Spielbetrieb schicken, doch 
auch das nur in Zusammenarbeit mit der HSG 
Mörlen. Die neu gegründete JSGwC Griedel/
Mörlen wird mit ihrer Trainerin Katharina Dietz 
(Mörlen) und Heiko Zorn (Griedel) als Betreuer 
in der Bezirksoberliga an den Start gehen. Aus 
beiden Vereinen kommen je sechs Mädels, die 
sich von Anfang an gut verstanden haben und 
in der „Kennenlernphase“ zwischen den Oster- 
und Sommerferien schnell zu einem Team zusam-
men gewachsen sind. Die Mannschaft besteht 
hauptsächlich aus dem jüngeren Jahrgang, da 
alle mit viel Trainingsfleiß und Einsatz dabei sind 
und vor allem als Mannschaft schon gut funktio-
nieren, wird dies aber wohl kaum einen Nachteil 
darstellen.

Nach den ersten Eingewöhnungswochen und 
dem gegenseitigen Kennenlernen stand bereits 
am 13. Mai 2015 das erste Trainingsspiel gegen 
die HSG Wettenberg an. Hier wurde einiges aus-
probiert und munter durch gewechselt, um auch 
in Hinsicht auf das anstehende Bezirksoberliga-
Qualifikationsturnier mögliche Besetzungen 
zu testen. Ebenso stellte sich heraus was in den 
kommenden Wochen vermehrt trainiert werden 
sollte, um das Ziel Bezirksoberliga-Qualifikation 
zu erreichen. In intensiven Trainingseinheiten, 
in denen der Spaß trotzdem nie zu kurz kam, 
bereitete sich das Team mit ihren Trainerinnen 
Katharina und Theresa Wicke in den folgenden 
Wochen auf das Qualifikationsturnier vor. 

Am 6. Juni 2015 war es dann soweit: in eigener 
Halle hatte man den TV Homberg und die JSG 
Rechtenbach/Vollnkirchen zu Gast. Vorgegebe-
nes Ziel war der Turniersieg, um sicher zu sein 
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nicht an einem weiteren Qualifikationsturnier 
teilnehmen zu müssen, da am darauffolgenden 
Wochenende die Teilnahme an einem Beachtur-
nier geplant war. Im ersten Spiel gegen den TV 
Homberg zeigten sich die Mädels vor allem im 
Torabschluss zu unsicher und unkonzentriert, so 
dass am Ende der 15-minütigen Spielzeit nur ein 
5:5 von der Anzeigetafel leuchtete. Dieses Unent-
schieden bedeutete, dass im nächsten Spiel ge-
gen die JSG Rechtenbach/Vollnkirchen unbedingt 
ein Sieg erzielt werden musste und auch, dass 
das Torverhältnis entscheidend sein würde. Ent-
sprechend motiviert und mit viel Einsatz zeigten 
alle ein deutlich besseres Spiel als zuvor. Es gelang 
diesmal den Ball ein um das andere Mal  sicher 
im gegnerischen Tor unterzubringen, sodass am 
Ende ein deutlicher 21:8 Sieg zu Buche stand. Auf 
Grund des besseren Torverhältnisses konnten sich 
die Mädels mit dem verdienten Turniersieg und 
der damit verbundenen Qualifikation für die Be-
zirksoberliga selbst belohnen.

Außer der Qualifikation standen in der Vor-
bereitung noch verschiedene Turniere an. Bei 
den Feldturnieren in Mörlen und Griedel stand 
die Platzierung eher im Hintergrund, es ging vor 
allem um den Spaß am Handballspielen und das 
Miteinander auf und neben dem Spielfeld.

Ein großes Highlight für die Mädels war das 
Beach turnier der HSG Mörfelden/Walldorf. Dort 
verbrachte man gemeinsam mit der gesamten Ju-
gendabteilung der HSG Mörlen ein Wochenende 
voller Beachhandball, Spaß und wenig Schlaf. 

Außerdem stand auch noch der Jugendausflug 
des TSV Griedel an, der die E-, D-, und C-Jugen-
den dieses Jahr für ein Wochenende ins Jugend-
zentrum Ronneburg führte. Für die weibliche 
Jugend C lag am Samstagnachmittag der Schwer-
punkt auf Teambuildingmaßnahmen und Ver-
trauensspielen, um sich noch besser kennenzuler-
nen. Als Abschluss vor den Sommerferien trafen 
sich Spielerinnen, Trainerinnen und Eltern auf der 
Erbwiese in Nieder-Mörlen. Nach Spiel und Spaß 
folgte ein gemeinsamer Grillabend.

Für die Saison erwarten wir spannende Spiele. 
Neben dem Nachbarn HSG K/P/G/Butzbach wird 
man auch wieder auf die Teams der HSG Wetten-
berg II und des TV Homberg treffen, die man ja 
bereits kennengelernt hat. In der Hinrunde wird 
es sicherlich vor allem darum gehen die Geschlos-
senheit und Teamfähigkeit, die die Mädels bereits 
abseits des Spielfeldes gezeigt haben nun auch 
im Spiel zu beweisen und als Team zusammen zu 
spielen. Individuell betrachtet hat jede der Spie-
lerinnen ihre Stärken und wenn es gelingt diese 
Stärken optimal zu kombinieren und als Mann-
schaft aufzutreten, ist diesem Team in der Saison 
einiges zu zutrauen.

Trainingszeiten:
Montags, 16:30–18:00 Uhr 
Usatalhalle Ober-Mörlen
Mittwochs, 18:00–19:30 Uhr 
August-Storch-Halle Butzbach
Ansprechpartner: Katharina Dietz

Gm
bH

Fachgeschäft für Bürobedarf

Gm
bH

Fachgeschäft für Bürobedarf
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Stehend von links: Rolf Weckmann (Trainer), Henri Vogel, Paul Stangl, Dimitri Brunz, Maurice Steinbach, 
Jean Pierre Kandemir, Jonas Müller und Jörg Stangl (Betreuer); vordere Reihe von links: Robin Dämon, 
Romeo Rejab, Jan Heller, Luke Görlach und Maximilian Keyserlingk; es fehlt: Jonas Hafer (Betreuer).

Männliche Jugend C – Bezirksliga A

Die männliche C-Jugend des TSV Griedel setzt sich 
in dieser Saison aus dem Jahrgang 2001 und 2002 
zusammen. Letzte Saison konnte man einen her-
vorragenden zweiten Platz im Bezirk A erreichen. 
Punktgleich mit der Mannschaft aus Södel stand 
man am Ende der Saison ganz oben. Lediglich der 
direkte Vergleich brachte die Mannschaft auf den 
zweiten Platz. 

Nach der Saison meldete man für die Bezirks-
oberliga-Qualifikation. Leider verließen in der 
Zeit von März bis Juni einige jüngere Spieler, aber 
auch Stammspieler den Verein. Somit war die 
Vorbereitung für die Qualifikation nicht optimal 
und für den Rest der Mannschaft unruhig. Starke 
Gegner warteten auf die Mannschaft und man 
konnte nur den undankbaren dritten Platz 
belegen. 

Für die neue Saison möchte das Team um Trainer 
Rolf Weckmann im oberen Tabellendrittel mit-

spielen. Wichtig ist für das Trainer- und Be-
treuerteam die stetige Weiterentwicklung der 
Mannschaft und der einzelnen Spieler. Die gute 
Zusammenarbeit mit der männlichen B-Jugend 
macht den jüngeren Spielern viel Spaß. Einige 
C-Jugend-Spieler werden von Sascha Präger 
schon in der B-Jugend eingesetzt. An dieser Ver-
zahnung der Mannschaften sollten wir Alle im 
Sinne des Vereins weiter arbeiten.

Die Jugendspieler sind die Zukunft des TSV 
Griedel.

Trainingszeiten:
Montags, 17:30–19:00 Uhr 
Donnerstags, 17:00–18:30 Uhr 
jeweils August-Storch-Halle Butzbach
Ansprechpartner: Rolf Weckmann



1 Weihnachtsfeier 2014 der TSV-Jugend.
2 Die „Griedeler Grillmeister“ mit „Opti“ vor 

der Opti Wohnwelt in Griedel.
3 Der Handballförderverein des TSV Griedel lud 

die besten Entenverkäuferinnen in den Ber-
städter Hof ein.

4 Die 1. Mannschaft des TSV Griedel bei 
Michael Strasheim im Berstädter Hof.

5 Der Vorstand des TSV beim Workshop 2015.
6 TSV B-Jugend vor der Abfahrt nach Arnheim
7 Der TSV engagierte sich auch in diesem Jahr 

wieder bei den Oster-Aktiv-Wochen der Stadt 
Butzbach.
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Bildernachlese aus dem Vereinsleben II
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Hintere Reihe von links: Fabio Ewald, Jan Schepp, Patrick Peppler, Fynn Knobloch, Robin Schmitt und 
Martin Schmidt; vordere Reihe von links: Tobias Krausgrill, Oscar Krzeczek, Patrick Schmeling, Hendrik 
Krüger, Tim Dröscher und Thomas Schmidt; es fehlen: Sascha Präger (Trainer), Redelf Schomaker (Be-
treuer), Dimitri Brunz und Henri Vogel.

Männliche Jugend B – Bezirksoberliga

Vom Favoritenschreck zum Meisterschafts-
kandidaten – das Potenzial wäre da

Die männliche B-Jugend des TSV Griedel hat sich 
in der Bezirksoberliga Gießen etabliert. Souverän 
qualifizierten sich die Schützlinge von Trainer 
Sascha Präger im Frühjahr für die höchste Spiel-
klasse auf Bezirksebene. Die eigenen Ansprüche 
und Ziele der Nachwuchssportler sind hoch. 
Wollte man letztes Jahr noch die Rolle des Fa-
voritenschrecks annehmen, so möchte man im 
zweiten Jahr zum engeren Kreis der Meister-
schaftskandidaten gehören. Die diesjährige Aus-
geglichenheit der Liga erschwert dieses Vorhaben 
und wird der Mannschaft neben dem sportlichen 
Weiterkommen vor allem Eigenschaften wie 
Disziplin, Kontinuität und Moral abverlangen. 
Im Training gilt es daher weiterhin „individuelle 
Charaktere im kooperativen Zusammenspiel“ 
zu formen und weiterzuentwickeln. „Der sport-

liche Entwicklungsprozess muss sich am Tabel-
lenstand messen lassen“, nimmt Präger seine 
Mannen in die Pflicht. Das Potenzial der Mann-
schaft ist, so aktueller Stand, grundlegend 
aktiviert. Gefestigte Automatismen sind die 
Basis eines künftigen kreativen und variablen 
Spiels. Der 12-köpfige Kader hat sich nur gering-
fügig verändert. Das altersbedingte Ausscheiden 
dreier Spieler Jahrgang 1998 füllen zwei Spieler 
Jahrgang 2000 wieder auf. Zwei Startplätze sind 
trainingsfleißigen C-Jugendlichen vorbehalten, 
um motivierten und talentierten Jungspielern 
einen fließenden Übergang zu ermöglichen. 
Mit unserer Fanbase im Rücken wollen wir die 
auswärtigen Hallen der Region erstürmen und 
die eigene Festung lautstark verteidigen. Wir 
freuen uns auf und bedanken uns für eure tat-
kräftige Unterstützung.

Let‘s get ready to rumble !
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Hintere Reihe von links: Christoph Steiner, Jürgen Strasheim und Peter Roth; vordere Reihe von links: 
Torsten Mattheiß, Klaus-Jörg Kopf und Burkhard Strasheim; es fehlen: Christopher Kopf, Thomas Scheibel 
und Sebastian Tazelaar.

Schiedsrichter

Jeder von uns hat Spaß am Spiel, jedoch benötigt 
man für den richtigen Spielverlauf immer einen 
Schiedsrichter … leider. Denn die Entscheidungen 
des Schiedsrichters sind grundsätzlich falsch. Es 
ist viel einfacher die offensichtlichen Fehlent-
scheidungen in Frage zu stellen, als sich an die 
eigene Nase zu fassen. Um dies für euch mal ein 
wenig in Worte zu fassen, möchte ich euch eine 
mögliche Stellenbeschreibung darstellen:

1. 18:00 Uhr Spielbeginn, bitte mindestens 30 Mi-
nuten vorher da sein. Natürlich ausreichend 
Fahrtzeit einplanen. Oh nein ! Wo ist nur die 
verflixte Halle ?

2. Abrechnung vor der Abfahrt vorbereiten. Was 
pfeife ich heute eigentlich für eine Klasse ? 
Wieviel Geld muss ich abrechnen ? Kontrolliere 
besser nochmal deine Tasche auf Vollständig-
keit: dein Kind könnte ja einen Schuh geklaut 
haben.

3. Passkontrolle: Achte drauf, dass alle korrekt 
abgestempelt und unterschrieben sind.

4. Spielbeginn: wo sind die Mannschaften ? Noch 
in der Kabine, das müssen ja wichtige letzte 
Informationen des Trainers sein !

5. Triff während des Spiels nur keine Fehlent-
scheidung, sonst hast du schnell die Wut der 
Trainer, Spieler und, nicht zu verachten, Zu-
schauer auf deiner Seite.

6. Team-Timeout: Der Trainer der Jugend-
mannschaft läuft an seinen Jungs vorbei und 
schimpft mit den Eltern, sich nicht in seine 
Taktik einzumischen.

7. Spielende: die Parteien rennen auf dich zu und 
stellen deine Leistung auf den Prüfstand, ach, 
der Spielbericht muss natürlich in 30 Sekunden 
fertig sein.

Sieh an, lieber neuer Schiedsrichter, ist doch gar 
nichts wildes, deine Bewerbung, im Idealfall mit 
Lebenslauf und den nötigen Referenzen an:

 Jürgen Strasheim, Telefon (0 60 33) 6 74 63
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Hintere Reihe von links: Sibylle Möcklinghoff-Wicke (Betreuerin), Julia Hachenburger, Sabrina Fuchs, 
Janina Guschel, Jasmin Hofmann, Vanessa Wolf, Tamina Weißenfels und Gianna Fröhlich; vordere Reihe 
von links: Viktoria Weiß, Julia Hofmann, Laura Kopf, Anna-Lena Haub, Anke Buchholz und Uwe Knobloch 
(Trainer): es fehlen: Daniela Maselli, Lisa Hachenburger, Sina Pachner, Nicole Pietrzyk, Sarah Vogl, Jessica 
del Grosso, Anna-Lena Eichler und Amelie Polleichtner.

Frauen II – Bezirksliga A

Auch im dritten Jahr „A“-klassig

In der Abschlusstabelle der Saison 2014/2015 
in der A-Klasse im Bezirk Gießen rangierte die 
2. Frauen Mannschaft erneut auf Platz 9 mit 16:28 
Punkten und 421:452 Toren in der mit 12 Mann-
schaften voll besetzten Liga. Ende gut, alles gut 
könnte man sagen, war doch auch diese Runde 
wieder von vielen Unruhen um die Mannschafts-
verantwortlichen geprägt. Wie bereits in der 
vorherigen Saison musste auch im Laufe dieser 
Saison ein neuer Trainer gefunden werden, da 
die nach wie vor junge Mannschaft nicht mit dem 
Trainer harmonierte und die Kommunikation 
sich für beide Seiten schwierig gestaltete, so dass 
Thomas Scheibel im Dezember 2014 das Trainer-
amt niederlegte. Ersatz wurde gefunden in dem 
„neuen“ alten Marcus Jung, der zu der Zeit ohne 
Traineramt war und so die Mannschaft bis zum 

Saisonende übernahm. Der TSV Griedel und die 
Frauen II danken Marcus Jung für sein spontanes 
Engagement !

Julia Hachenburger.
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In der zurückliegenden Saison konnte die Mann-
schaft noch auf die tatkräftige Unterstützung 
der jungen U21-Spielerinnen aus der Landesliga 
Mannschaft zählen. Die Abgänge der immer 
torgefährlichen Theresa Wicke (Studium), Jessica 
Strasheim, Julia Krombach und Laura Brück 
müssen erst verkraftet werden und es bleibt zu 
hoffen, dass die Spielerinnen in der Vorbereitung 
auf die Saison mit dem neuen Trainer Uwe 
Knobloch bereits so viel Selbstvertrauen „ge-
tankt“ haben, damit sie sich gleich zu Beginn auf 
ihre eigenen Stärken besinnen. Personell konnte 
sich die Reserve der Landesliga verstärken, denn 
mit Gianna Fröhlich schloss sich dem Team eine er-
fahrene Torfrau an, denn auch auf dieser Position 
muss ein Ausfall kompensiert werden. Torwart-
talent Pauline Wicke, die in der letzten Runde 
sowohl die Pfosten der weiblichen A-Jugend als 
auch der Frauen II hütete und bereits Einsatz-
zeiten in der Landesliga hatte, schloss sich für die 
Saison 2015/2016 der Oberliga der A-Jugend des 
TV Hüttenberg an. Trotz der weiteren Abgänge 
(Tamina Weißenfels, Ellen Özegul, beide Studium) 
bleibt das „Gesicht“ der Mannschaft aber nahezu 
gleich.

Mit Nicole Pietrzyk, Daniela Maselli und Janina 
Guschel und den drei jungen Spielerinnen Amelie 
Polleichtner, Anna Lena Eichler und Jasmin 
Hofmann (alle eigene A-Jugend) ist der Kader auf 
dem Papier groß und es bleibt abzuwarten, wie 
hoch die Spielanteile der einzelnen Spielerinnen 
sein werden.

Trainer kommen und gehen und auf dem Trainer-
stuhl der Frauen II hat jetzt Uwe Knobloch, ein 
erfahrener Handball-Coach aus der Region, Platz 
genommen. Uwe Knobloch sagt von sich selbst, 
dass große Worte nicht zu seinem Repertoire ge-
hören, aber er glaube daran, dass man durch Ein-
satz und Vertrauen viel erreichen kann. Die kom-
mende Saison wird zeigen, was die jetzt nicht 
mehr gepimpte Mannschaft aus eigener Kraft zu 
leisten vermag. Er ist zuversichtlich, die Spiele-
rinnen selbst müssen jedoch erst wieder Vertrauen 
in das eigene Leistungsvermögen erlangen. Die 
jüngste Vergangenheit der Mannschaft war nicht 
durch Kontinuität gekennzeichnet, worin die 
Mannschaftsverantwortlichen die Ursache für die 
vorliegenden Verunsicherungen und Defiziten 
sehen. Seit Mitte Juni befinden wir uns in der 
Saisonvorbereitung und so langsam kann es los 
gehen. Bisher hat das Zusammenspiel Trainer–
Mannschaft schon sehr gut geklappt und neben 
dem sportlichen Einsatz kamen auch der gesel-
lige Aspekt und Teambildungsmaßnahmen nicht 
zu kurz.

In der Saison 2015/2016 wird es wieder in der A-
Klasse zu zahlreichen „Derby‘s“ kommen, denn 
auch die Reservemannschaften aus Butzbach, 
Hungen/Lich, Gedern/Nidda und Pohlheim sind 
weiterhin in der A-Klasse vertreten. Mannschaft 
und Trainer würden sich sehr freuen, wenn sie 
auf ihrem neuen sportlichen Weg mit lautstarker 
Anfeuerung und Unterstützung von ihren Fans 

Sina Pachner. Amelie Polleichtner.

Anna-Lena Haub.
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durch die Saison begleitet werden. Die Runde 
startet gleich mit einem Stadtderby am Sonn-
tag, dem 20.  September 2015 gegen die HSG 
K/P/G/Butzbach II. Das letzte Serienspiel ist, nach 
hoffentlich vielen erfolgreichen, verletzungs-
freien Begegnungen, am 17.  April 2016 gegen 
den TV Homberg in eigener Halle.

Für den TSV Griedel II gehen auf Torejagd:

Rückraum: Anke Buchholz, Sarah Vogl, Lisa 
Hachenburger, Julia Hachenburger, Daniela 
Maselli, Anna Lena Eichler, Sabrina Fuchs und 
Julia Hofmann.

Außen: Jessica del Grosso, Sina Pachner, Laura 
Kopf, Eileen Hofmann, Vanessa Wolf, Anna Lena 
Haub, Jasmin Hofmann, Nicole Pietrzyk und 
Janina Guschel.

Kreis: Amelie Polleichtner und Viktoria Weiß.

Tor: Gianna Fröhlich.

Trainer Uwe Knobloch und Betreuerin Sibylle 
Möcklinghoff-Wicke.

Zugänge: Gianna Fröhlich (HSG K/P/G/Butzbach), 
Daniela Maselli (SG Rechtenbach), Anna-Lena 
Eichler, Jasmin Hofmann, Amelie Polleichtner 
(eigene Jugend), Nicole Pietrzyk und Janina 
Guschel.

Abgänge: Tamina Weißenfels (Studium), Theresa 
Wicke (Studium), Pauline Wicke (weibliche A-
Jugend Hüttenberg), Ellen Özegul (Studium), 
Julia Krombach, Jessica Strasheim (1. Mannschaft, 
nicht mehr U21 spielberechtigt) und Laura Brück 
(Ausland).

Viktoria Weiß.

Spielplan der Frauen II – Bezirksliga A

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

20.09.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel II HSG K/P/G/Butzbach II

27.09.2015 15:45 4114137 TSF Heuchelheim TSV Griedel II

04.10.2015 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

11.10.2015 15:00 4114121 FSG Gettenau/Florstadt II TSV Griedel II

18.10.2015 15:00 4114177 HSG Wettenberg II TSV Griedel II

31.10.2015 17:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Gedern/Nidda II

07.11.2015 19:30 4114166 HSG Pohlheim TSV Griedel II

14.11.2015 15:15 Butzbach TSV Griedel II TUS Vollnkirchen

28.11.2015 17:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel

05.12.2015 18:30 4114139 TV Homberg TSV Griedel II

12.12.2015 18:00 4114175 HSG K/P/G/Butzbach II TSV Griedel II

17.01.2016 15:00 Butzbach TSV Griedel II TSF Heuchelheim

24.01.2016 17:15 4114140 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

30.01.2016 17:00 Butzbach TSV Griedel II FSG Gettenau/Florstadt II

14.02.2016 17:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Wettenberg II

21.02.2016 17:00 4121129 HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel II

27.02.2016 15:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Pohlheim

06.03.2016 16:00 4114101 TV Aßlar TSV Griedel II

12.03.2016 20:00 4114143 TUS Vollnkirchen TSV Griedel II

20.03.2016 15:00 Butzbach TSV Griedel II TV Aßlar

10.04.2016 18:00 4114159 HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

17.04.2016 17:00 Butzbach TSV Griedel II TV Homberg



1 Turniersieger TSG Offenbach-Bürgel.
2 Frauen II wurde Turniersieger.
3 Rainer Hofmann („go“ Fitness- & Sauna-

welt) und Carsten Grotegut überreichen den 
Siegerpokal an Laura Brück.

4 Rainer Hofmann und Jürgen Weiß über-
reichen den Siegerpokal an den TV 
Langenselbold.

5 Die siegreichen Halbstarken beim Ortspokal.
6 Die Teilnehmer des Mixed-Turniers.
7 Viktoria Weiß (links) und Julia Hofmann 

(rechts) überreichen das Preisgeld an Robin 
Schmitt.
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Bildernachlese vom „go“ Fitness-HandballCup I



49

Hintere Reihe von links: Frauenwart Carsten Grotegut, Betreuerin Finja Christiansen, Mona  Krausgrill, 
Lena Wawrzinek, Johanna König, Anna-Lena Eichler,  Amelie Polleichtner und Trainer Arno Lang;  
vordere Reihe von links: Madeléne Dietz,  Gianna Görlach, Jessica Strasheim, Jasmin Scheffer, Diana 
Zehhuroglu, Julia Krombach und Laura Brück; es fehlen: Katharina Dietz, Nina Luh, Jessica Ohrisch und 
Physiotherapeutin Vanessa Stoklasa.

Frauen I – Landesliga Mitte

Das Jahr nach der Vizemeisterschaft

Vizemeister in der Landesliga Mitte ! Ein zur Be-
ginn der letzten Runde nie erwarteter Ausgang 
und dann ein so toller Erfolg. Aber, das ist Ver-
gangenheit. Eine hervorragende Runde liegt 
hinter uns, die uns keiner mehr nehmen kann, 
und eine ganz schwere Runde liegt jetzt vor uns.

Unsere Mannschaft hat in dieser Saison leider aus 
den unterschiedlichsten Gründen ein paar Ab-
gänge zu verzeichnen, die uns alle natürlich fehlen 
werden. So verlassen uns die Wicke-Schwestern, 
da Theresa ein Studium im Osten unserer Republik 
beginnen wird und Pauline ihr letztes A-Jugend-
Jahr noch einmal auf hohem Niveau bestreiten 
möchte. Sie wechselt in die Oberliga A-Jugend 
des TV Hüttenberg. Die gerade erst nach einem 
Kreuzbandriss wieder in Schwung kommende 

Elena Schneider möchte etwas kürzer treten und 
schließt sich wieder ihrem Heimverein der HSG 
Pohlheim an, ebenso wie die frisch verheiratete 
Mandy Schäfer, die noch unter ihrem Mädchen-
namen Lauer bei uns spielte. Sie tritt auch wieder 
etwas kürzer und kehrt, nach einer kurzfristigen 
Aushilfe in den letzten sieben Meisterschafts-
spielen, zur HSG Mörlen zurück.

Allerdings stoßen auch drei Spielerinnen zur 
Mannschaft, die den Mädels sicherlich gut tun 
werden, jedoch auch noch einige Zeit brauchen … 
Die erfahrene Jessica „Jey Oh“ Ohrisch fiel die 
komplette letzte Saison mit einem Kreuzband-
riss aus, hat sich jedoch in der Vorbereitung für 
die neue Runde zurück gemeldet. Sie wird von 
Trainer Arno Lang sorgsam aufgebaut und wird 
sicherlich nicht zu früh wieder ins Spielgeschehen 
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eingreifen. Die U-21-Doppelspiel-berechtigten 
Amelie Polleichtner und Anna-Lena Eichler, 
zwei junge Spielerinnen aus der letztjährigen A-
Jugend, gehören ebenfalls zum Kader des Landes-
ligisten und haben in der Vorbereitung schon ihr 
Potenzial angedeutet. Vielleicht kann auch noch 
die ein oder andere Spielerin der 2. Frauenmann-
schaft auf Einsatzzeiten in der höheren Klasse 
hoffen …

Sicherlich werden die ersten Spiele zeigen, wo die 
Reise hingehen wird.

Prognosen zur kommenden Runde sind sehr 
schwer. Sicherlich hat die Landesliga jedoch 
mit der FSG Bergen-Enkheim/Bad Vilbel, der 
HSG Hungen/Lich und der HSG VfR/Eintracht 
Wiesbaden in diesem Jahr drei wirklich starke 
Aufsteiger, die definitiv nicht zu unterschätzen 
sind. Auch die TSG Leihgestern sollte als Ab-
steiger aus der Oberliga in der Lage sein, in der 
oberen Tabellenhälfte mitzumischen. Ein großer 
Favorit für den Aufstieg ist natürlich, wie schon 
in den letzten beiden Jahren, die HSG Kleen-
heim  II. Die Mannschaft ist seit Jahren in ähn-
licher Zusammensetzung am Start, hat sehr starke 
Einzelspielerinnen und ist absolut eingespielt. 
Auch die HSG Lumdatal und die HSG Goldstein/
Schwanheim sollte man nicht vergessen … Wahr-
scheinlich ist die Landesliga Mitte in diesem Jahr 
noch etwas ausgeglichener und stärker besetzt 
ist, als im letzten Jahr.

Aufgebot der Frauen I:

Rückraum: Johanna König, Mona Krausgrill, 
Madeléne Dietz, Jessica Strasheim, Jessica 
Ohrisch, Nina Luh und Anna-Lena Eichler (U21).

Außen: Julia Krombach, Lena Wawrzinek, Gianna 
Görlach und Laura Brück.

Kreis: Katharina Dietz und Amelie Polleichtner 
(U21)

Tor: Jasmin Scheffer und Diana Zehhuroglu

Trainer Arno Lang; BetreuerIn Finja Christiansen 
und Carsten Grotegut; Physio Vanessa Stoklasa.

Zugänge: Anna-Lena Eichler, Amelie Polleichtner 
(beide eigene Jugend/U21-Doppelspielrecht).

Abgänge: Elena Schneider (HSG Pohlheim), 
Theresa Wicke (Studium), Pauline Wicke (weib-
liche A-Jugend Hüttenberg), Mandy Schäfer (geb. 
Lauer) (zurück zur HSG Mörlen).

Trainer Arno Lang wurde vor kurzem von der 
Wetterauer Zeitung zur kommenden Spielrunde 
befragt. Hier ein paar ausgewählte Fragen und 
die dazugehörigen Antworten:

In der letzten Saison habt ihr als Vizemeister nur 
knapp die Meisterschaft und den Aufstieg ver-
fehlt. Ist das Versäumte in der neuen Spielzeit zu 
realisieren ?

In der vergangenen Runde waren wir eine große 
Überraschung. Mir war zwar bewusst, dass wir 
stark sind, aber dass wir nach 7:5 Punkten zu Be-
ginn noch so eine Saison hinlegen und mit 37:7 
abschließen war nicht zu erwarten. Der Aufstieg 
war und ist kein Ziel für uns. Nach den Abgängen 
wird es sicher schwerer in dieser Saison und das 
Ziel ist früh nichts mit dem Abstieg zu tun zu 
haben.

Madeléne Dietz. Nina Luh mit Andrea Kunze.
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Was soll die Mannschaft in der neuen Saison be-
sonders auszeichnen ?

Vor allem Teamgeist und Entschlossenheit für-
einander zu kämpfen. Wenn alle fit sind, wird es 
auch dieses Jahr nicht einfach uns zu schlagen.

Was ist insgesamt Deine Meinung zur Frauen 
Landesliga ?

Die Landesliga ist dieses Jahr deutlich stärker, mit 
drei sehr guten Aufsteigern und einem Oberliga-
absteiger. Zudem gibt es keinen klaren Abstiegs-
favoriten wie letztes Jahr.

Favoriten sind für mich Kleenheim II, Lumdatal, 
aber auch Wiesbaden und Bergen-Enkheim. Gold-
stein und Wettenberg werden ebenfalls oben 
anklopfen. Ich hoffe, dass wir uns da irgendwo 
einreihen werden.

Hast Du Dein Wunschteam zusammen ?

Nicht ganz. Es haben leider einige junge 
talentierte Spielerinnen abgesagt, aber das gibt 

auch dem eigenen Nachwuchs die Chance oben 
anzuklopfen.

Eine gern gewählte Phrase ist die, dass die Mann-
schaft immer auch den Charakter ihres Trainers 
widerspiegelt. Siehst Du das auch so ?

Ja, in gewisser Weise schon. Ich möchte jedes 
Spiel gewinnen und auch die Mannschaft möchte 
das. Auch Respekt und fairer Umgang mit dem 
Gegner ist mir sehr wichtig.

Was möchtest Du sonst noch gerne sagen ?

Ich wünsche allen Mannschaften eine verlet-
zungsfreie Saison !

Spielplan der Frauen I – Landesliga Mitte

Datum Uhrzeit Spielort Heim Gast

27.09.2015 14:45 4116159 HSG VfR/Eintracht Wiesbaden TSV Griedel

04.10.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich

11.10.2015 18:00 4114141 TV Hüttenberg II TSV Griedel

18.10.2015 17:00 4114177 HSG Wettenberg TSV Griedel

25.10.2015 15:00 Butzbach TSV Griedel FSG Bergen Enkheim/Bad Vilbel

01.11.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Lumdatal

07.11.2015 17:00 4115114 HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

14.11.2015 17:30 Butzbach TSV Griedel SG Nied

21.11.2015 18:00 4114151 TSG Leihgestern TSV Griedel

29.11.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Anspach/Usingen

06.12.2015 18:00 4114148 HSG Kleenheim II TSV Griedel

12.12.2015 15:00 4115110 FSG Bergen Enkheim/Bad Vilbel TSV Griedel

16.01.2016 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG VfR/Eintracht Wiesbaden

24.01.2016 15:15 4114140 HSG Hungen/Lich TSV Griedel

31.01.2016 15:00 Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg II

13.02.2016 17:30 Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg

21.02.2016 17:00 4114168 HSG Lumdatal TSV Griedel

27.02.2016 17:30 Butzbach TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

13.03.2016 16:30 4115120 SG Nied TSV Griedel

19.03.2016 17:30 Butzbach TSV Griedel TSG Leihgestern

09.04.2016 16:00 4115142 HSG Anspach/Usingen TSV Griedel

16.04.2016 17:30 Butzbach TSV Griedel HSG Kleenheim II



1 Katharina Dietz.

2 Gianna Görlach.

3 Julia Krombach.

4 Andrea Kunze.

5 Nina Luh.

6 Jessica Strasheim.

7 Theresa Wicke.
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Spielerbilder der 1. Frauenmannschaft
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Hintere Reihe von links: Matthias Schepp (Teammanager), Maximilian Schwanninger, Felix Burgard, 
 Andreas Casties und Tobias Frank (Spielertrainer); vordere Reihe von links: Pascal Schepp, Thomas Müller, 
Clemens Volk, Mario Tutic, Timo Noll und Heinz Bender; es fehlen: Andreas Schepp, Marko Reuhl, Sascha 
Huber, Sascha Schilar, Thomas Weppler, Bastian Zöppig, Stefan Kopf und Holger Weisel.

Männer III – Bezirksliga D – Süd

Die dritte Mannschaft des TSV Griedel belegte in 
der Saison 2014/2015 einen vermeidbaren sech-
sten Platz in der Bezirksliga D – Süd. Durch nur 
zwei Siege in der Rückrunde konnte man an 
die gute Leistung der Vorrunde leider nicht an-
knüpfen. Dies lässt sich natürlich auf die schlechte 
Personallage zurückführen. Trotzdem wurden die 
Spiele mit viel Mühe und Leidenschaft bestritten 
und man konnte, obwohl kaum Auswechslungs-
spieler zur Verfügung standen, dem Gegner 
Paroli bieten.

An die Leistung der Vorrunde will das Team die 
kommende Saison anknüpfen. Mit dem neuen 
Spielertrainergespann, „Oldie“ Heinz Bender und 
Tobias Frank, wollen die Männer der 3. Mann-
schaft an die obere Tabellenspitze. Dies ist aber 
nur möglich, wenn man auf die Rückraumshooter 
Matthias Schepp, Andreas Casties, Felix Burgard 
und Tobias Frank zählen kann und die Torhüter 

Mario Tutic und Clemens Volk an die Leistungen 
der vergangenen Saison anknüpfen können. 
Auch die Leistungen von Andreas Schepp, Heinz 
Bender, Thomas Weppler, Stephan Kopf, Marco 
Reuhl, Bastian Zöppig, Timo Noll, Holger Weisel 
und Maximilian Schwaninger braucht das Team, 
um dieses Jahr ganz vorne mitzuspielen.

Nach den Abgängen von Helmut und Erik 
Hofmann wird uns die kommende Saison Dirk 
Boller bei einigen Spielen mit seinem Talent 
und seiner Erfahrung unterstützen. Auch Sascha 
Schilar wird nach seiner langen Verletzungspause 
endlich wieder zurückkehren.



1 HC Mannheim/Vogelstand mit dem IC.
2 Die „Mittelschüler“.
3 Griedeler Oberliga Revial.
4 Andreas Müller-Starke.
5 IC.
6 Viele Teilnehmer beim Mini-Turnier.
7 Der 1. Vorsitzende, Rainer Hachenburger 

(links) und der Schriftführer Philipp Hlawiczka 
(2. von links) überreichen an den Sieger des 
Volkswanderns, Helmut Kopf (2. von rechts) 
vom 1860 Fanclub den Siegerpokal. Vorne mit 
dem Pokal Emilie Faust und Gabi Kopf (rechts).
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Bildernachlese vom „go“ Fitness-HandballCup II



André Schmitt
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Hintere Reihe von links: Alexander Schepp, Philipp Hlawiczka, Christoph Steiner, Julian Mandler, David 
Müller, Nils Grotegut und Georg Grassl (Trainer); vordere Reihe von links: Torsten Steinmüller (Torwart-
trainer), Andreas Müller-Starke, Jonas Krüger, Tilman Schomaker, David Pössl, Tim Strasheim und Sebastian 
Schmandt (Betreuer); es fehlen: Pascal Smykalla, Christopher Kopf, Marcus Heller, Tiberius Steinbach und 
Bruno Sakschevski.

Männer II – Bezirksliga B

Eine harte Saison steht der 2. Mannschaft bevor

In der vergangenen Saison 2014/2015 konnte die 
Mannschaft noch die Klasse halten, in dieser Runde 
wird es deutlich schwerer. Nach einigen Abgängen 
sind die Schwerpunkte in der neuen Saison, die 
Spieler, im doch dünnen Kader, weiter zu entwickeln 
und die wichtigste Aufgabe einer 2. Männermann-
schaft, nämlich das heranführen der A-Jugendlichen 
an den Männerbereich, wahrzunehmen. 

Anfang Juni begann unsere Vorbereitung auf die 
neue Saison 2015/2016. Da die Mannschaft aus 
verschiedenen Gründen nie komplett trainieren 
konnte, verlief die Vorbereitung eher Suboptimal. 
Während der Vorbereitungszeit konnte man 
dennoch eine Weiterentwicklung innerhalb der 
Mannschaft beobachten. Die teilweise noch sehr 
jungen Spieler integrierten sich hervorragend im 

Team und bringen neuen Schwung in die Mann-
schaft und die älteren Spieler unterstützen sie 
mit ihrer Erfahrung. 

Selbstverständlich ist uns allen bewusst, dass bei 
einer so jungen Mannschaft, Rückschläge nicht 
ausbleiben werden. Das ist allen klar. Aber gerade 
dann gilt es Ruhe zu bewahren, weiter zu arbeiten 
und das gesetzte Ziel, den erneuten Klassenerhalt, 
im Auge zu behalten. Vor allem in den Spielen, 
in denen es nicht optimal läuft, benötigen wir 
die Unterstützung unserer Fans. Schon heute 
bedanken wir uns für diese Unterstützung und 
wünschen Ihnen viel Spaß beim zuschauen.
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Der Kader der Männer II – Bezirksliga B

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Spiele und Tore  
bei der 1. Mann-
schaft

im Verein 
seit letzter VereinSpiele

Tore, 
ges. 7M

42 Smykalla, Pascal (TW) 22.03.95 1,84 ./. ./. ./. 2003 eigene Jugend

96 Schomaker, Tilman (TW) 25.05.96 1,93 1 ./. ./. 2004 eigene Jugend

10 Hlawiczka, Philipp (RM) 28.05.89 1,79 20 7 ./. 1997 eigene Jugend

2 Grotegut, Nils (RL) 12.04.96 1,90 ./. ./. ./. 2004 eigene Jugend

35 Pössl, David (RR) 10.08.98 1,75 ./. ./. ./. 2014 eigene Jugend

23 Strasheim, Tim (RM) 01.04.96 1,80 1 ./. ./. 2002 eigene Jugend

22 Sakschewski, Bruno (RR) 25.02.98 1,79 ./. ./. ./. 2006 eigene Jugend

86 Krüger, Jonas (RR) 19.11.97 1,91 1 ./. ./. 2006 eigene Jugend

46 Kopf, Christopher (LA) 25.05.85 1,85 47 30 22 1994 eigene Jugend

92 Steiner, Christoph (RA) 30.08.96 1,76 1 ./. ./. 2006 eigene Jugend

94 Müller, David (RA) 31.03.94 1,78 1 ./. ./. 2004 eigene Jugend

8 Steinbach, Tiberius (LA) 07.07.98 1,82 ./. ./. ./. 2008 eigene Jugend

11 Müller-Starke, Andreas (KM) 25.11.93 1,90 ./. ./. ./. 2002 eigene Jugend

9 Mandler, Julian (KM) 06.04.96 1,83 2 ./. ./. 2004 eigene Jugend

85 Heller, Marcus (KM) 19.03.85 1,76 61 43 ./. 1995 eigene Jugend

Kadergröße: 15 Spieler, Altersschnitt: 20 Jahre

Zugänge: Tilman Schomaker (eigene Jugend), Tim Strasheim (eigene Jugend), Julian Mandler (eigene 
Jugend), Christoph Steiner (eigene Jugend), Nils Grotegut (eigene Jugend), Jonas Krüger (A.Jugend), 
David Pössl (A-Jugend), Tiberius Steinbach (A-Jugend) und Bruno Sakschewski (A-Jugend).

Abgänge: Maurice Krüger (WSV Oppershofen), Sebastian Schmandt (Karriereende), Benjamin Stork (HSG 
Kleenheim II), Nick Stolte (unbekannt), Oliver Göckel (HSV Butzbach/Degerfeld), Leo Görlach (Pause), 
Jannis Laspoulas (Pause) und Steffen Strasheim (HC Mannheim-Vogelstang)

Der Trainer seit Dezember 2014: Georg Grassl, Handballtrainer mit der C-Lizenz, Stationen: seit 2014 in 
Griedel; Torwarttrainer: Torsten Steinmüller seit 2015; Betreuer: Sebastian Schmandt seit 2014.
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Spielplan der Männer II – Bezirksliga B

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

27.09.2015 15:00 Butzbach TSV Griedel II TSV Kirchhain II

04.10.2015 16:00 4114125 MSG Florstadt/Gettenau III TSV Griedel II

10.10.2015 19:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Mörlen II

12.10.2015 20:30 4114136 HSG Herborn/Seelbach TSV Griedel II

18.10.2015 13:00 4114177 HSG Wettenberg III TSV Griedel II

31.10.2015 17:30 4114155 MSG Linden II TSV Griedel II

08.11.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel II SG Rechtenbach

15.11.2015 15:30 4114137 TSF Heuchelheim II TSV Griedel II

22.11.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel 

29.11.2015 17:00 4114102 HSG Dilltal II TSV Griedel II

06.12.2015 17:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Lollar/Ruttersh. II

13.12.2015 17:00 Butzbach HSV Butzbach-Degerfeld TSV Griedel II

17.01.2016 13:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Herborn/Seelbach

23.01.2016 18:15 4114144 TSV Kirchhain II TSV Griedel II

31.01.2016 13:00 Butzbach TSV Griedel II MSG Florstadt/Gettenau III

14.02.2016 16:15 4114103 HSG Mörlen II TSV Griedel II

21.02.2016 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Wettenberg III

05.03.2016 17:45 Butzbach TSV Griedel II MSG Linden II

13.03.2016 17:00 4114143 SG Rechtenbach TSV Griedel II

20.03.2016 17:00 Butzbach TSV Griedel II TSF Heuchelheim II

09.04.2016 18:00 4114159 HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

17.04.2016 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Dilltal II

23.04.2016 17:00 4114153 HSG Lollar/Ruttersh. II TSV Griedel II

30.04.2016 13:30 Butzbach TSV Griedel II HSV Butzbach-Degerfeld

Telefon (0 60 33) 74 4110
Telefax (0 60 33) 74 4111
Mobil (01 75) 4 35 36 38
stoehrsat@t-online.de

Matthias Stöhr
Sudetenring 36
Pohl-Göns
35510 Butzbach

Satanlagen

Fernsehtechnik

Telekommunikation

Beratung

Verkauf

Service
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Ihr Ausflugsziel im Butzbacher Wald!

Großer Biergarten • Gasträume für Ihre Feier
Wildspezialitäten • hausgemachte Kuchen  

 Unsere Ö� nungszeiten:
Mi� woch, Donnerstag & Freitag  ab 15:00 Uhr
Samstag  ab 11:00 Uhr
Sonntag  ab 10:00 Uhr
Montag     ab 17:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim, Außenliegend 1, 35510 Butzbach, Telefon 06033 - 54 84

Briefblätter
Visitenkarten
Flyer
Plakate
Broschüren & 

 Prospekte

Formulare
Werbeanzeigen
Einladungen
Danksagungen
Trauerkarten
Menükarten

Tobias
Weyrauch
Grüninger Weg 10
35423 Lich
06404.2052293
service@weylay.de

Service für 
Satz, Layout
Copy und Druck

Stempel
Festbücher
Vereinsbücher

Kopien
jeglicher Art!Öffnungszeiten:

Mo bis Fr 10 – 18 Uh

www.weylay.de
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Hintere Reihe von links: Jürgen Weiß (Teammanager), Sebastian Dietz, Michel Stolte, Björn Scheurich 
und Simon Lingenberg; mittlere Reihe von links: Marc-Olaf Kaiser (Filialdirektion Kaiser & Rausch GbR), 
Sandro Krüger, Artan Nuradini, Felix Großmann, Lukas Kipp, Jonas Hafer und Dragoslav Dajovic (Trainer); 
vordere Reihe von links: Benjamin Gilbert, Valon Nuradini, Lars Hilbert, Uwe Bonn, Marco Pajung, 
 Constantin Jantos und Timm Weiß; es fehlen: Dr. Wolfgang Pörschke (Mannschaftsarzt und Mental-
trainer), Annalena Schäfer (Physiotherapeutin) und Sebastian Eichler.

Männer I – Bezirksoberliga

Bericht des Teammanagers

Mein Zitat aus dem letzten Saisonheft „Wir sind 
gekommen, um zu bleiben“ konnten wir in der 
letzten Saison 2014/2015 nicht in die Tat umsetzen. 
Nach zwei Jahren in der Landesliga mussten wir 
wieder absteigen. Die Gründe für den Abstieg 
waren vielfältig. Wir sind fast ausschließlich mit 
Spielern aus dem eigenen Nachwuchs angetreten 
und sind mit diesem Konzept an unsere Grenzen 
gestoßen. Uns allen war vor der Saison klar, wir 
haben nur eine Chance, wenn wir ohne Probleme 
durch die Saison kommen. Leider ist es anders ge-
kommen. 

Den Rücktritt von Ziad Rejab konnten wir nicht 
auffangen, die lange Verletzungspause von Uwe 
Bonn hat uns zusätzlich viel Erfahrung gekostet, 

die wir gebraucht hätten. Torjäger Marvin Grieb 
erklärte kurz vor Rundenbeginn seinen Rück-
tritt. Immer wieder fielen Leistungsträger mit 
langwierigen Verletzungen aus. Der Rücktritt von 
Trainer Ergün Sahin brachte zusätzliche Unruhe. 

Mit Trainer Wolfgang Viehmann kam neuer 
Schwung in die Mannschaft und der Start in 
die Rückrunde mit dem deutlichen Sieg gegen 
die TSG Oberursel war vielversprechend. Leider 
ist Wolfgang viel zu früh verstorben, ab die-
sem Zeitpunkt war es für Alle schwer, sich auf 
den Handball zu konzentrieren. Diese Gründe 
können wir alle anführen, warum die Saison mit 
dem Abstieg geendet ist. Aber die Mannschaft 
und jeder einzelne Spieler muss sich auch fragen, 
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ob zu jedem Zeitpunkt das nötige Engagement 
vorhanden war ? 

Das sportliche Fazit der Saison und die Spiel-
beobach tungen in der Landesliga haben ergeben: 
„Im Angriff zu harmlos und in der Abwehr wurde 
zu wenig Stabilität gezeigt“. In allen 26 Spielen, 
die wir auf Video aufgenommen und ausgewertet 
haben, wurde deutlich, dass die Mannschaft 
zu viele Chancen braucht, um Tore zu erzielen, 
zudem unterliefen zu viele Pass- und Fangfehler. 

Wir mussten nach dem Abstieg einige Abgänge 
hinnehmen. Luis Kaiser wollte weiter in der 
Landesliga spielen und schloss sich dem Spitzen-
team aus Linden an. Max Schepp wechselte noch 
in der vergangenen Spielrunde zum TSV Södel. 
Denis Schäfer, der in Griedel nicht oft zum Ein-
satz kam, ging zum TV Aßlar und Daniel Müller 
möchte eine Handballpause einlegen. Viele 
negative Nachrichten, was aber nach einem Ab-
stieg normal ist, jetzt gilt es die richtigen Lehren 
zu ziehen und wieder mit positiven Nachrichten 
an der Zukunft zu arbeiten. 

Nach seiner zweijährigen Verletzungspause 
konnte unser Torjäger Artan Nuradini noch die 
letzten Saisonspiele mitmachen und steht uns 
wieder zur Verfügung. Wir wünschen Artan, dass 
er über eine längere Zeit sein Potenzial zeigen 
kann. Sein jüngerer Bruder Valon wird ebenfalls 
nach seiner Handballpause wieder in den Kader 
kommen. Von der MSG Linden wechselte der 19- 
jährige Benjamin Gilbert, der in der Jugend in 
Dutenhofen und Hüttenberg ausgebildet wurde, 
zum TSV Griedel.

Leider wird Felix Großmann zum Saisonstart nicht 
zur Verfügung stehen, da er Ende September an 
seinem Arm operiert wird.

Abschlusstabelle Männer Landesliga 
Saison 2014/2015

1. HSG Wettenberg 48: 4 866:636 230

2. TuS Dotzheim 44: 8 888:650 238

3. MSG Linden 39:13 722:634 88

4. TSG Ober-Eschbach 29:23 717:726 -9

5. HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 28:23 779:740 39

6. TSG Eddersheim 26:26 750:756 -6

7. TV Petterweil 25:27 672:710 -38

8. TV Idstein 25:27 680:723 -43

9. TV Breckenheim 24:28 737:785 -48

10. TSG Eppstein 22:28 621:639 -18

11. TG Friedberg 20:32 717:789 -72

12. TSG Oberursel 20:32 701:723 -22

13. TSV Griedel 8:44 615:785 -170

14. HSG Hochheim/Wicker 3:49 642:811 -169

Landesliga: Torschützen, Saison 2014/2015 des TSV Griedel

Name Feldtore Siebenmeter Tore, gesamt Spiele Durchschnitt

Michel Stolte 54 52 106 22 4,8

Lukas Kipp 75 16 91 22 4,1

Felix Großmann 61 17 78 15 5,2

Constantin Jantos 71 1 72 24 3

Björn Scheurich 67 67 24 2,8

Luis Kaiser 46 9 55 26 2,1

Daniel Müller 36 36 23 1,5

Sandro Krüger 23 23 22 1

Sebastian Dietz 18 18 26 0,7

Sebastian Eichler 16 16 17 0,9

Timm Weiß 13 13 14 0,9

Artan Nuradini 10 1 11 8 1,3

Simon Lingenberg 10 10 23 0,4

Benjamin Stork 8 8 5 1,6

Jonas Hafer 6 6 6 1

Max Schepp 2 2 3 0,6

Philipp Hlawiczka 1 1 1 1

Leo Görlach 1 1 2 0,5

Nick Stolte 1 1 1 1

Gesamt 517 98 615
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Das Anforderungsprofil für den Trainerposten 
beim TSV Griedel war für die Verantwortlichen, 
nach dem Tod von Wolfgang Viehmann, einen 
Trainer zu finden, der viel Handballerfahrung mit-
bringt, Kenntnisse in der Bezirksoberliga hat und 
Handball lebt. Mit Trainer Dragoslav Dajovic haben 
wir einen ausgewiesenen Handballfachmann 
für unsere junge Mannschaft verpflichtet, der 
viel Erfahrung in seiner langen Spielerkarriere 
sammeln konnte. Mit Torsten Steinmüller können 
wir wieder einen „alten“ Bekannten in Griedel 
begrüßen. Nach dem er in der letzten Saison zu-
sammen mit Dominik Lhotak die Mannschaft in 
den letzten sechs Spielen coachte, wird Torsten in 
Zukunft die Torhüter trainieren. 

Unsere Physiotherapeutin Lena wird leider nach 
fünf Jahren kürzer treten und nur noch als Aushilfe 
zur Verfügung stehen, wenn unsere neue Physio-
therapeutin Anna Schäfer verhindert ist. Unser 
Mannschaftsarzt Dr. Wolfgang Pörschke, der die 
Mannschaft hervorragend betreut, wird uns auch 
in der kommenden Saison zur Verfügung stehen. 
In der Krankengymnastik-Praxis Fabacsovics in 
Butzbach kann unsere Mannschaft weiterhin 

auf die Erfahrung von Physiotherapeut Andreas 
Casties zurückgreifen. Seit Jahren nutzen wir die 
herausragenden Trainingsmöglichkeiten in der 
„go“ Fitness- & Saunawelt von Rainer Hofmann. 

Immer wichtiger wird es auch heutzutage über 
eine Datenbank zu verfügen, in der die Video-
aufnahmen und Spielanalysen gespeichert 
werden, damit die Trainer Zugriff auf die 
Informationen haben. Alles in allem sind die Rah-
menbedingungen vorhanden, damit die Mann-
schaft sich im sportlichen Bereich stetig entwickeln 
kann. Das Team hinter der Mannschaft erledigt 
die Hausaufgaben, die Aufgabe der Spieler ist die 
Umsetzung auf dem Spielfeld. Dafür müssen Alle 
viel Engagement mitbringen und jederzeit bereit 
sein, für die Mannschaft alles zu tun.

Wir wünschen uns, dass unsere Fans, wie in den 
letzten Jahren, immer hinter uns stehen und uns 
in der Sporthalle lautstark unterstützen, auch bei 
weniger guten Spielen. Wir werden unser Bestes 
geben.

Euer Jürgen Weiß

Heimtabelle, Saison 2013/2014

Punkte

1. HSG Wettenberg 26: 0

2. TuS Dotzheim 26: 0

3. MSG Linden 21: 5

4. TSG Ober-Eschbach 17: 9

5. TSG Eddersheim 17: 9

6. TV Idstein 16:10

7. HSG VfR/Eintracht Wiesbaden 15:11

8. TV Petterweil 14:12

9. TV Breckenheim 14:12

10. TSG Eppstein 14:12

11. TG Friedberg 11:15

12. TSG Oberursel 11:15

13. TSV Griedel 7:19

14. HSG Hochheim/Wicker 3:23

Auswärtstabelle, Saison 2013/2014

Punkte

1. HSG Wettenberg 22: 4

2. TuS Dotzheim 18: 8

3. MSG Linden 18: 8

4. HSG VfR/Eintracht Wiesbaden 13:12

5. TSG Ober-Eschbach 12:14

6. TV Petterweil 11:15

7. TV Breckenheim 10:16

8. TSG Eddersheim 9:17

9. TV Idstein 9:17

10. TG Friedberg 9:17

11. TSG Oberursel 9:17

12. TSG Eppstein 8:18

13. TSV Griedel 1:25

14. HSG Hochheim/Wicker 0:26
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Wetzlarer Straße 14 · 35510 Butzbach · Telefon (0 60 33) 69 88
Telefax (0 60 33) 7 12 05 · butzbach@tc-rb.de · www.tc-rsb.de/butzbach

André Schmitt
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TSV Griedel verpflichtet neuen Trainer 
für die kommende Saison

Der TSV Griedel hat einen neuen Trainer für die 
1. Mannschaft verpflichtet. Dragoslav „Drago“ 
Dajovic wird die Mannschaft in der kommenden 
Saison in der Bezirksoberliga trainieren. Dragoslav 
Dajovic ist 54 Jahre alt, verheiratet und hat zwei 
Kinder. Der gelernte Touristikkaufmann lebt in 
Dutenhofen.

Das Anforderungsprofil für den Trainerposten 
beim TSV Griedel war für die Verantwortlichen, 
nach dem Tod von Wolfgang Viehmann, einen 
Trainer zu finden, der viel Handballerfahrung 
mitbringt, Kenntnisse in der Bezirksoberliga hat 
und Handball lebt. Nach mehreren Gesprächen 
mit Dragoslav Dajovic haben die Verantwort-
lichen den Eindruck gewonnen, dass Drago der 
richtige Trainer für den TSV Griedel ist.

Drago hatte erst sehr spät mit dem Handball 
spielen begonnen. Mit 17 Jahren fand er den 
Weg zum Handball. Innerhalb von nur drei Jahren 
war er mit 20 Jahren schon in der ersten Mann-
schaft von Sindjelic Belgrad. 1987 kam Links-
händer Dragoslav Dajovic nach Deutschland zum 
TSV Dutenhofen und spielte in der 2. Bundes-
liga. Nach acht Jahren in Dutenhofen, später bei 
der HSG Dutenhofen/Münchholzhausen, spielte 
Drago noch bei der HSG Langgöns/Dornholz-

hausen und erreichte mit der Mannschaft den 
Aufstieg in die Oberliga. Es folgten zwei Jahre 
beim TV Petterweil in der Oberliga, bevor Drago 
in Rosbach das Amt eines Spielertrainers für drei 
Jahre übernahm. Danach kehrte er als Spieler in 

Neuzugänge der Männer I

Die Rekordspieler
Name Spiele

1. Timm Weiß 247

2. Daniel Müller 226

3. Björn Scheurich 184

4. Artis Jansons 153

5. Jan Leister 145

6. Dirk Boller 133

7. Marco Boller 129

8. Max Ungerwetter 126

9. Uwe Bonn 123

10. Moritz Bambey 121

11. Michel Stolte 110

12. Holger Weisel 106

13. Florian Stüdemann 104

13. Artan Nuradini 103

15. Andreas Pfaff 92

16. Dominik Schneider 89

17. Marvin Grieb 86

18. Frederic Noll 81

19. Denis Hildebrandt 80

19. Michael Zehner 80

19. Simon Lingenberg 78

Die Rekordspieler
Name Spiele

22. Stephan Kopf 78

22. Kai Fischer 78

22. Stephan Guttandin 78

22. Sven Tauber 78

22. David Reimann 78

22. Jörg Ladner 78

28. Ziad Rejab 61

28. Marcus Heller 61

30. Lukas Kipp 56

31. Sören Asboe 53

32. Thomas Weppler 52

32. Andreas Fay 52

34. Sebastian Eichler 49

35. Christopher Kopf 47

36. Lars Hilbert 43

37. Henning See 36

38. Björn Finholdt 35

39. Tobias Kresse 34

40. Sebastian Schmandt 30

40. Constantin Jantos 30

42. Sebastian Dietz 26

Die Rekordspieler
Name Spiele

43. Luis Kaiser 26

43. Tim Straßheim 26

43. Tim Langsdorf 26

46. Sandro Krüger 25

47. Marco Pajung 22

47. Thimo Eichler 22

49. Maximilian Schepp 20

50. Philipp Hlawiczka 20

51. Leo Görlach 18

52. Sebastian Tazelaar 16

53 Felix Großmann 15

54. Jonas Hafer 14

55. Bruno Görlach 13

56. Valon Nuradini 11

 57. Jascha Stolte 10

58. Steffen Strasheim 9

59. Andreas Casties 8

60. Benjamin Stork 7

61. Marc Schmitt 6

61. Torsten Steinmüller 6

63. Dorian Blume 5

Die Rekordspieler
Name Spiele

63. Markus Ohly 5

63. Björn Künstler 5

63. Dejan Hoff 5

67. Oliver Dreut 4

68. Maurice Krüger 3

69. Julian Mandler 2

70. Abel Temesgen 1

70. Ben Weiherer 1

70. Lars Kungl 1

70. Henry Maris 1

70. David Müller 1

70. Tim Strasheim 1

70. Tobias Brück 1

70. Christoph Steiner 1

70. Tilman Schomaker 1

70. Jonas Krüger 1

70. Jannis Laspoulas 1

70. Nick Stolte 1
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Wetterstraße 30

35510 Butzbach-Griedel

Tel.: 0 60 33-9 50 90-0

Fax: 0 60 33-9 50 90-27

info@gilbert-energie.de

www.gilbert-energie.de

Shell Heizöle

Premium-Pellets

Tankreinigung

Erdgas

Shell Diesel
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die Bezirksoberliga zur HSG Langgöns/Dornholz-
hausen zurück.

Seine Trainerarbeit begann schon parallel zu 
seiner Spielerkarriere Ende der achtziger Jahre. 
Verschiedene Jugendmannschaften der HSG 
Dutenhofen/Münchholzhausen wurden von 
Dragolav Dajovic trainiert. Neben seiner Trainer-
tätigkeit im Jugendbereich trug er bei den Frauen 
in Mainzlar, Dutenhofen, Fernwald und Kirchhain 
Verantwortung. Im Jahr 2013 übernahm Drago 
die Männer des TV Mainzlar, die sich im letzten 
Jahr zusammen mit der HSG Nordeck-Winnen/
Allendorf/Londorf, zur HSG Lumdatal zusammen 
geschlossen haben. Die junge Mannschaft der 
HSG Lumdatal führte er in den letzten zwei 
Jahren in das vordere Drittel der Bezirksoberliga.

Seit über zehn Jahren ist Drago auch als Schieds-
richter in den Sporthallen des Bezirkes unterwegs. 
Nach Aussage von Dragoslav Dajovic waren die 
Hauptgründe das Traineramt beim TSV Griedel 
zu übernehmen: „Die Griedeler Mannschaft hat 
viele junge Spieler und eine Mannschaft mit 
Potenzial, mit der man arbeiten kann, um sie zu 
verbessern. Meine wichtigste Aufgabe wird sein, 
meine Handballerfahrung zu vermitteln, damit 
die Mannschaft sich technisch und spielerisch 
weiterentwickelt. Es muss Spaß machen im Team 
zu spielen und als Team stärker zu werden. Be-
sonders in der Abwehr, sehe ich nach meinen 
ersten Eindrücken, Steigerungspotenzial, damit 
die Mannschaft nach dem Abstieg, sich in der 
Bezirksoberliga wieder stabilisieren kann“.

Die Verantwortlichen des TSV Griedel freuen sich 
auf die Zusammenarbeit mit Dragolav Dajovic, 

denn in jedem Gespräch spürt man seine Be-
geisterung für den Handball.

Benjamin Gilbert wechselt zum TSV Griedel

Der Männerwart des TSV Griedel kann den ersten 
Neuzugang für die Saison 2015/2016 vermelden. 
Benjamin Gilbert wechselt von der MJSG Linden 
zum TSV Griedel. 

Der 19-jährige stammt aus Klein Linden und be-
gann im Jahr 2001 mit dem Handball spielen. Nach 
seinem Schulabschluss im Jahr 2013 an der Theo-

Die Torschützen
Name Tore

1. Marco Boller 762

2. Timm Weiß 668

3. Dominik Schneider 635

4. Artis Jansons 559

5. Björn Scheurich 445

6. Max Ungerwetter 441

7. Andreas Fay 421

8. Ziad Rejab 405

9. Michel Stolte 402

10. Daniel Müller 388

11. Holger Weisel 355

12. Frederic Noll 317

13. Artan Nuradini 313

14. Michael Zehner 302

15. Marvin Grieb 290

Die Torschützen
Name Tore

16. Dirk Boller 280

17. Sven Tauber 273

18. Jan Leister 233

19. Kai Fischer 225

20. Stephan Guttandin 187

21. Moritz Bambey 172

22. Lukas Kipp 148

23. Constantin Jantos 83

24. Felix Großmann 78

25. Bruno Görlach 63

26. Sören Asboe 62

27. Sebastian Schmandt 60

28. Luis Kaiser 55

29. Thimo Eichler 48

29. Simon Lingenberg 45

Die Torschützen
Name Tore

31. Thomas Weppler 45

32. Marcus Heller 43

33. Leo Görlach 41

34. Tim Langsdorf 36

35. Henning See 35

36. Stefan Kopf 32

37. Maximilian Schepp 31

38. Christopher Kopf 30

39. Sebastian Eichler 26

40. Sandro Krüger 27

41. Tim Straßheim 25

42. Sebastian Dietz 18

43. Benjamin Stork 16

44. Dorian Blume 13

45. Sebastian Tazelaar 12

Die Torschützen
Name Tore

46. Markus Ohly 10

46. Jonas Hafer 10

48. Valon Nuradini 8

49. Marc Schmitt 7

49. Philipp Hlawiczka 7

51. Andreas Casties 6

52. Oliver Dreut 5

52. Steffen Strasheim 5

54. Björn Künstler 4

55. Abel Temesgen 1

55. Ben Weiherer 1

55. Florian Stüdemann 1

55. Tobias Kresse 1

55. Nick Stolte 1
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Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7:30 – 16:30 Uhr · Freitag 7:30 – 15:00 Uhr

August-Wenzel-Straße 4
35510 Butzbach

Telefon (0 60 33) 7 20 21
Telefax (0 60 33) 7 23 31
butzbach@ns-i.de · www.ns-i.de Zertifi zierter Entsorgungsfachbetrieb

Metzgerei Kopfgg

Tel. 0 6033/60632 · Fax 06033/63915
Wetterstraße 21 · 35510 Butzbach/Griedel

Eigene Schlachtung

Wenn Sie Fragen zu unserem Partyservice haben, 
kommen Sie einfach vorbei oder

informieren sich im Internet unter:

www.metzgereikopf.de – eMail: metzgerei.kopf@t-online.de

Wir beraten Sie ausführlich.

Für unsere Kunden haben wir immer ein freundliches Lächeln!

Oberstes Gebot bei uns lautet: »Der Kunde ist König«
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Die Feldtorschützen
Name Tore 

1. Timm Weiß 641

2. Marco Boller 583

3. Artis Jansons 559

4. Dominik Schneider 487

5. Björn Scheurich 454

6. Max Ungerwetter 428

7. Daniel Müller 383

8. Frederic Noll 316

9. Michael Zehner 302

10. Ziad Rejab 300

11. Marvin Grieb 290

12. Dirk Boller 280

13. Artan Nuradini 275

14. Michel Stolte 272

15. Andreas Fay 262

Die Feldtorschützen
Name Tore 

16. Sven Tauber 241

17. Holger Weisel 223

18. Kai Fischer 222

19. Moritz Bambey 170

20. Lukas Kipp 132

21. Stephan Guttandin 128

22. Jan Leister 127

23. Constantin Jantos 81

24. Bruno Görlach 63

25. Sören Asboe 62

26. Felix Großmann 61

27. Sebastian Schmandt 60

28. Thimo Eichler 48

28. Simon Lingenberg 48

30. Luis Kaiser 46

Die Feldtorschützen
Name Tore 

31. Thomas Weppler 45

32. Marcus Heller 43

33. Tim Langsdorf 36

33. Leo Görlach 36

35. Henning See 35

36. Stefan Kopf 32

37. Sandro Krüger 27

38. Sebastian Eichler 26

39. Tim Straßheim 25

40. Maximilian Schepp 21

41. Sebastian Dietz 18

42. Benjamin Stork 16

43. Dorian Blume 13

44. Sebastian Tazelaar 12

45. Markus Ohly 10

Die Feldtorschützen
Name Tore 

45. Jonas Hafer 10

47. Christopher Kopf 8

47. Valon Nuradini 8

49. Philipp Hlawiczka 7

50. Marc Schmitt 6

50. Andreas Casties 6

52. Oliver Dreut 5

52. Steffen Strasheim 5

54. Björn Künstler 4

55. Abel Temesgen 1

55. Ben Weiherer 1

55. Florian Stüdemann 1

55. Tobias Kresse 1

55. Nick Stolte 1

dor-Litt-Schule und einem Jahrespraktikum, wird 
Benjamin Gilbert seit 2014 bei der Firma Expert 
Klein in Gießen zum Einzelhandelskaufmann aus-
gebildet. 

Nach der E-Jugend wechselte Benjamin Gilbert 
zur HSG Dutenhofen/Münchholzhausen, dem 
Stammverein seines Vaters Harald Gilbert. Mit 
der D-Jugend der HSG Dutenhofen/Münchholz-
hausen holte Benjamin Gilbert die Meisterschaft 
in der Bezirksoberliga und spielte in der C-Jugend 
in der Oberliga Hessen. Ab der B-Jugend spielte 
Benjamin Gilbert für den TV Hüttenberg. Im 
ersten Jahr in der A-Jugend qualifizierte er sich 
mit seiner Mannschaft für die A-Jugend-Bundes-
liga. Im letzten Jugendjahr kehrte Benjamin 
Gilbert wieder zu seinen Wurzeln nach Klein-

Linden zurück und wurde mit der MJSG Linden 
Meister in der Bezirksoberliga. Benjamin Gilbert 
ist vielseitig einsetzbar, da er als Linkshänder 
auch über das Talent verfügt, mit rechts werfen 
zu können. Seine bevorzugten Positionen sind 
allerdings Rechtsaußen oder im rechten Rück-
raum. 

Die Gründe für einen Wechsel zum TSV Griedel 
sieht Benjamin Gilbert hauptsächlich darin, dass 
der TSV Griedel über eine junge, entwicklungs-
fähige Mannschaft verfügt und dass junge Spieler 
eine faire Chance in Griedel bekommen. Zudem 
will Benjamin Gilbert die neue sportliche Heraus-
forderung in der Bezirksoberliga annehmen und 
seinen Teil zum Mannschaftserfolg beitragen.

Die Siebenmeterschützen
Name Tore 

1. Marco Boller 179

2. Michel Stolte 165

3. Andreas Fay 160

4. Dominik Schneider 148

5. Holger Weisel 132

6. Jan Leister 106

Die Siebenmeterschützen
Name Tore 

7. Ziad Rejab 105

8. Stefan Guttandin 59

9. Artan Nuradini 42

10. Sven Tauber 32

11. Timm Weiß 27

12. Christopher Kopf 22

Die Siebenmeterschützen
Name Tore 

13. Felix Großmann 17

14. Lukas Kipp 16

15. Max Ungerwetter 13

16. Maximilian Schepp 10

17. Luis Kaiser 9

18. Daniel Müller 7

Die Siebenmeterschützen
Name Tore 

19. Leo Görlach 5

20. Kai Fischer 3

21. Moritz Bambey 2

21. Constantin Jantos 2

23. Frederic Noll 1
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„BAUMSTARKE GASTLICHKEIT“ 
SEIT 1892 

Gasthof • Hotel • Restaurant
Biergarten • Raucher Bar

HOTEL:
Zimmer mit
DU/WC/TV/W-LAN

TAGEN:
2 Tagungsräume
bis 16 Personen

BAR:
In unserer Bar ist
Rauchen gestattet!

GASTHOF: 
Gutbürgerliche Küche
ab 18:00 Uhr

KOMMUNIKATION:
W-LAN / Hotspot

Telefon

PARKEN:
Direkt vor der Tür

BIERGARTEN:
Im Sommer ist unser
schöner Biergarten
am Pool für Sie geöffnet.

FEIERN:
Für Ihre Feier steht Ihnen unser Restaurant
oder das „Schmalzdippe“ mit rustikaler

Atmosphäre zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag ab 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Tel. 06033-6 40 30 • Fax 06033-7 19 76
E-Mail: info@zur-friedenslinde.de • www.zur-friedenslinde.de

Zur Friedenslinde Griedel, Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim Gbr.
Wetterstraße 1 (vormals Bahnhofstraße) S
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Timm Weiß, 29 Jahre, IT-Systemkaufmann-
Fachberater Vertrieb bei Fujitsu Technology 
Solutions GmbH in Frankfurt, 196 cm, Spiel-
position: Kreis, spielt seit seinem fünften Lebens-
jahr beim TSV Griedel und hat alle Jugendmann-
schaften, die in der Landesliga und Oberliga 
spielten, durchlaufen. Mit 247 Spielen in der 
1. Mannschaft des TSV Griedel ist er der dienst-
älteste Spieler im Kader von Trainer Dragoslav 
Dajovic

Eine Einschätzung der aktuellen Situation deiner 
Mannschaft und der Liga, Ziele und Erwartungen 
der eigenen Mannschaft

Timm Weiß: Nach dem Abstieg aus der Landes-
liga haben fünf Spieler, aus unterschiedlichen 
Gründen unsere Mannschaft verlassen. Den Ab-
gängen stehen drei Neuzugänge gegenüber, 
wobei allerdings nur ein externer Neuzugang zu 
vermelden ist. Artan Nuradini kehrt nach seiner 
langen Verletzungspause zurück in den Kader 
und sein Bruder Valon will nach seiner Handball-
pause wieder angreifen. Mit Benjamin Gilbert 
schloss sich ein junger engagierter Spieler der MSG 
Linden dem TSV Griedel an. Unsere Mannschaft 
muss sich, nach der schwierigen letzten Saison, 
erst wieder stabilisieren. Viele junge Spieler im 
Kader, die aus dem Griedeler Nachwuchs in den 
letzten zwei Jahren in die erste Mannschaft ge-
kommen sind, kennen die Bezirksoberliga über-

haupt noch nicht. Das spielerische Potenzial der 
Mannschaft ist durchaus vorhanden, aber zu-
erst muss der Spaß, nach dem Abstieg, wieder 
zurückkommen. Nach meiner Meinung ist die 
Bezirksoberliga in der nächsten Saison sehr aus-
geglichen, es wird viele knappe Spiele geben. Am 
Ende wird sich die Mannschaft durchsetzen, die 
hart arbeitet und dadurch bedingt eine große 
Kontinuität in den Spielen zeigt.

Abwehrtabelle, Saison 2014/2015

Tore
Durch-
schnitt

1. MSG Linden (6) 634 24,3

2. HSG Wettenberg (2) 636 2 24,4

3. TSG Eppstein (13) 639 5 24,5

4. TuS Dotzheim (1) 650 16 25

5. TV Petterweil (11) 710 76 27,3

6. TV Idstein (10) 723 89 27,8

7. TSG Oberursel (9) 723 89 27,8

8 TSG Ober-Eschbach (7) 726 92 27,9

9. HSG VfR/Eintr. Wiesbaden (3) 740 106 28,4

10. TSG Eddersheim (4) 756 122 29

11. TV Breckenheim (5) 785 151 30,1

12. TSV Griedel (14) 785 151 30,1

13. TG Friedberg (8) 789 155 30,3

14. HSG Hochheim/Wicker (12) 811 177 31,1

Angriffstabelle, Saison 2014/2015

Tore
Durch-
schnitt

1. TuS Dotzheim (4) 888 34,1

2. HSG Wettenberg (2) 866 –  22 33,3

3. HSG VfR/Eintr. Wiesbaden (9) 779 – 109 29,6

4. TSG Eddersheim (10) 750 – 138 28,8

5. TV Breckenheim (11) 737 – 151 28,3

6. MSG Linden (1) 722 – 166 27,7

7. TSG Ober-Eschbach (8) 717 – 171 27,5

8 TG Friedberg (13) 717 – 171 27,5

9. TSG Oberursel (7) 701 – 187 26,9

10. TV Idstein (6) 680 – 208 26,1

11. TV Petterweil (5) 672 – 216 25,8

12. HSG Hochheim/Wicker (14) 642 – 248 24,6

13. TSG Eppstein (3) 621 – 267 23,8

14. TSV Griedel (12) 615 – 273 23,6

Zeitstrafen, Saison 2014/2015

Name Spiele Min. Rot
Durch-
schnitt

Sebastian Dietz 26 46 1 1,8

Simon Lingenberg 23 30 1 1,3

Michel Stolte 22 28 1 1,3

Felix Großmann 15 18 1,2

Timm Weiß 14 16 1,1

Lukas Kipp 22 16 0,7

Daniel Müller 23 12 0,5

Björn Scheurich 24 12 0,5

Sebastian Eichler 17 6 0,3

Sandro Krüger 22 6 0,3

Constantin Jantos 24 6 0,25

Marco Pajung 22 4 1 0,2

Luis Kaiser 26 4 0,15

Benjamin Stork 5 2 0,4

Jonas Hafer 6 2 0,3

Leo Görlach 2 2 1,0

Max Schepp 3 2 0,7

Peter Hett, Wetterauer Zeitung, sprach mit Mannschaftskapitän 
Timm Weiß
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Versicherung Vorsorge Vermögen

Burkhard Strasheim
Steinstraße 9 · 35510 Butzbach/Griedel
Telefon und -fax (0 60 33) 6 74 72
B.Strasheim@Allianz.de

Butzbacher Straße 8
35516 Münzenberg/Gambach
bingel-gmbh@t-online.de
Telefon (0 60 33) 97 13 23 · Telefax (0 60 33) 97 13 24
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Überblick über den Verlauf der Vorbereitung und 
der Testspiele mit daraus resultierenden Erkennt-
nissen

Timm Weiß: Trainer Dragoslav Dajovic musste 
in der gesamten Vorbereitungsphase auf die 
Saison 2015/2016 immer wieder auf Spieler 
aus Urlaubsgründen verzichten, was eine ge-
zielte Vorbereitung, besonders im spielerischen 
Bereich, schwierig macht. Im August standen 
manche Spieler wochenlang nicht zur Verfügung. 
Da müssen einige Spieler noch an ihrer Disziplin 
arbeiten und lernen, welche Faktoren für einen 
Mannschaftssport entscheidend sind. Es ist 
immens wichtig, dass der komplette Kader der 
1. Mannschaft die Vorbereitung voll durchzieht, 
damit der Trainer an den Stärken und Schwächen 
arbeiten kann, damit wir uns weiter entwickeln 
können.

Deine Einschätzung hinsichtlich der Meister-
schaftsfavoriten und der Mannschaften, die um 
den Klassenerhalt kämpfen.

Timm Weiß: Die starken Aufsteiger werden die 
Bezirksoberliga bereichern und die Liga noch aus-
geglichener machen. Mannschaften, wie Heuchel-
heim, Mörlen, Wettenberg II und Lumdatal, die 
hinter den Aufsteigern aus Lollar und Langgöns, 
in der letzten Spielrunde die nächsten Plätze be-
legten, werden auch in der kommenden Saison 
wieder Spitzenplätze belegen. Wie in der letzten 
Saison in der Bezirksoberliga, werden viele Mann-
schaften, um den Klassenerhalt kämpfen.

Siebenmeter, Saison 2014/2015

Name 7m gesamt
7m  
verwandelt

Quote 
in %

Michael Stolte 69 52 75%

Felix Großmann 23 17 74%

Luis Kaiser 13 9 69%

Max Schepp 3 2 66%

Lukas Kipp 26 16 62%

Constantin Jantos 2 1 50%

Artan Nuradini 3 1 33%

Philipp Hlawiczka 1 0%

Tore von den Positionen, Saison 2014/2015

Tore in %

Linksaußen 126/615 20

Rückraum, links 143/615 23

Rückraum, Mitte 36/615 6

Rückraum, rechts 102/615 16

Rechtsaußen 71/615 12

Kreis 41/615 7

Siebenmeter 98/615 16

Getränkehandel Zorn
Reiner Zorn 
Kugelherrenstraße 2
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 49 48
Telefax (0 60 33) 6 49 89
Mobil (01 60) 96 62 41 25
Getraenke.Zorn@arcor.de

Wir liefern Ihre Getränke auch nach Hause!



1 Sebastian Dietz.

2 Felix Großmann.

3 Constantin Jantos.

4 Lukas Kipp.

5 Sandro Krüger.

6 Björn Scheurich.

7 Michel Stolte.
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Spielerbilder der 1. Männermannschaft
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Der Kader der Männer I – Bezirksoberliga

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Landesliga 
2014/2015

TSV Griedel 
Gesamt im 

Verein 
seit letzter VereinSpiele Tore

7m-
T/-W Spiele

Tore, 
ges. 7m

64 Bonn, Uwe (TW) 16.09.64 1,89 ./. ./. ./. 123 ./. ./. 2009 TSV Lützellinden

22 Hilbert, Lars (TW) 21.01.94 1,80 26 ./. ./. 43 ./. ./. 2003 eigene Jugend

12 Pajung, Marco (TW) 28.06.80 1,92 22 ./. ./. 22 ./. ./. 2014 TV Eitra/Oberhain

18 Nuradini, Artan (RL, RM) 20.03.91 1,88 8 11 1 103 313 42 2000 eigene Jugend

43 Eichler, Sebastian (RL) 17.11.93 1,90 17 16 ./. 49 26 ./. 2002 eigene Jugend

10 Großmann, F. (RL, RM) 04.12.86 1,86 15 78 17 15 78 17 2014 HSG Münz./Gamb.

9 Kipp, Lukas (RR, RM) 14.03.94 1,85 22 91 16 56 148 17 2011 eigene Jugend

21 Nuradini, Valon (RL) 01.05.93 1,88 ./. ./. ./. 11 8 ./. 2002 eigene Jugend

23 Stolte, Michel (RM) 23.04.91 1,78 22 106 52 110 402 140 1999 eigene Jugend

6 Scheurich, Björn (RR) 20.05.88 1,81 24 67 ./. 184 445 ./. 2002 eigene Jugend

35 Hafer, Jonas (LA) 03.05.94 1,81 6 6 ./. 14 10 ./. 2003 eigene Jugend

13 Jantos, Constantin (LA) 27.09.95 1,79 24 72 1 30 83 2 2011 eigene Jugend

28 Krüger, Sandro (RA) 08.08.95 1,81 22 23 ./. 25 27 ./. 2004 eigene Jugend

7 Gilbert, Benjamin (RA) 10.01.96 1,87 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2015 MSG Linden

5 Lingenberg, Simon (KL) 13.06.91 1,72 23 10 ./. 78 45 ./. 2004 eigene Jugend

41 Dietz, Sebastian (KL) 11.06.95 1,72 26 18 ./. 27 18 ./. 2003 eigene Jugend

33 Weiß, Timm (KL) 20.08.86 1,96 14 13 ./. 247 668 27 1994 eigene Jugend

Kadergröße: 17 Spieler, Altersschnitt: 25 Jahre, Durchschnittsgröße: 1,82 m.

Zugänge: Artan Nuradini (Verletzungspause), Benjamin Gilbert (MSG Linden) und Valon Nuradini 
(2. Mannschaft).

Abgänge: Luis Kaiser (MSG Linden), Marvin Grieb (Pause), Daniel Müller (Pause), Max Schepp (TSV Södel) 
und Dennis Schäfer (TV Aßlar).

Der Trainer seit 2015: Dragoslav Dajovic, Geburtsdatum: 04.07.1960, Stationen: seit 2015 in Griedel, da-
vor: Spielertrainer in Rosbach (Männer), TV Mainzlar (Frauen), HSG Dutenhofen/Münchh. (Frauen), HSG 
Fernwald (Frauen), TSV Kirchhain (Frauen), 2013–2014 TV Mainzlar (Männer), 2014–2015 HSG Lumdatal 
(Männer).

Zehn Superlative: Der Lange, Timm Weiß (1,96 m); Der Kleine, Sebastian Dietz (1,72 m); Der Oldie, Uwe 
Bonn (50 Jahre); Der Youngster, Benjamin Gilbert (18 Jahre); Der Treue, Timm Weiß (seit 1994); Der Er-
fahrene, Timm Weiß (247 Spiele); Der Gefährliche, Timm Weiß (668 Tore); Der Zuverlässige, Felix Groß-
mann (5,2 Tore pro Spiel); Der Effektive (7m-Quote), Michel Stolte (67%); Der Rückhalt (7m gehalten), 
Uwe Bonn (47).
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Die beste Ausrüstung für dein Handballspiel:

P h y s i o t h e r a p i e

D
as

professionelle Konzept für Ihre Gesundhei
t

Therapie

Prävention Rehabilitation

Training & Massagen

– Krankengymnastik
– Krankengymnastik nach Bobath/PNF
– Manuelle � erapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Sport- und Unfallbehandlung
– OP-Nachbehandlung
– McKenzie-Konzept
– Dreidimensionale Skoliosebehandlung 

nach Schroth
– Schmerz- und Entspannungstherapie
– Massagen-Atemtherapie
– Schlingentischbehandlung
– Elektrotherapie
– Haltungsschulung
– Gerätegestützte Krankengymnastik
– Akupunktmassage nach Penzel
– Entspannungsmassage
– Yin-Yang-Entspannungsmassage
– Fußre� exzonenmassage
– Wirbelsäulenbehandlung 

nach Dorn/Breuß
– Cellulite-Entstauungsmassage
– Beckenbodentraining
– Reiki
– Medizinische Trainingstherapie
– Cardiotraining
– Muskelaufbautraining
– Berufsgruppenspezi� sches Training
– Osteoporosetraining
– Konzept 50+

Praxis für integrative 
Krankengymnastik GmbH
Hausbesuche ∙ Eisbehandlung 
Fango ∙ Heißluft ∙ Heiße Rolle

Rosita Fabacsovics
Physiotherapeutin
Weiseler Straße 41 ∙ 35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 7 38 80 ∙ Telefax (0 60 33) 7 38 81
r.faba@physiofaba.de ∙ www.physiofaba.de

Ö¤ nungszeiten: 6.00 bis 21.00 Uhr ∙ Termine nach Vereinbarung
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Spielplan der Männer I – Bezirksoberliga

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

19.09.2015 19:30 4114154 HSG Lumdatal TSV Griedel

26.09.2015 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Pohlheim II

02.10.2015 20:00 Butzbach TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

11.10.2015 17:30 4114137 TSF Heuchelheim TSV Griedel

25.10.2015 18:00 4114102 HSG Dilltal TSV Griedel

31.10.2015 19:30 Butzbach TSV Griedel WSV Oppershofen

07.11.2015 19:30 4114161 HSG Münzenberg/Gamb. TSV Griedel

14.11.2015 19:30 Butzbach TSV Griedel TUS Vollnkirchen

21.11.2015 20:00 4114164 HSG Gedern/Nidda TSV Griedel

28.11.2015 19:30 Butzbach TSV Griedel MSG Florstadt/Gettenau

05.12.2015 20:00 4114103 HSG Mörlen TSV Griedel

12.12.2015 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg II

16.01.2016 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Lumdatal

23.01.2016 17:30 4114166 HSG Pohlheim II TSV Griedel

30.01.2016 19:30 4114134 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

13.02.2016 19:30 Butzbach TSV Griedel TSF Heuchelheim

27.02.2016 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Dilltal

06.03.2016 17:00 4114170 WSV Oppershofen TSV Griedel

12.03.2016 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Münzenberg/Gamb.

19.03.2016 20:00 4114143 TUS Vollnkirchen TSV Griedel

09.04.2016 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Gedern/Nidda

16.04.2016 20:00 4114125 MSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel

23.04.2016 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen

30.04.2016 18:00 4114177 HSG Wettenberg II TSV Griedel

Trainer und Betreuerteam: Trainer: Dragoslav Dajovic (seit 2015), Torwarttrainer: Torsten Steinmüller (seit 
2015), Mentaltrainer: Dr. Wolfgang Pörschke (seit 2013), Mannschaftsarzt: Dr. Wolfgang Pörschke (seit 
2013), Physiotherapeutin: Annalena Riedel (seit 2010) und Teammanager: Jürgen Weiß (seit 2009).

Telefon 0 60 33 / 44 34 – www.fahrschule-roesner.com
Butzbach – Gambach – Münzenberg – Rockenberg
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F  I  T  N  E  S  S ...

...  U N D  S A U N A W E L T  I N  B U T Z B A C H

TELEFON: 0 60 33 /  74 76-0

Robert-Bosch-Straße 4-6 (direkt bei Eins-A) • www.go-fitnessinbutzbach.de

BÖSCH & KOLLEGEN
RECHTSANWÄLTE

ANDREAS
BÖSCH

STEPHANIE
BECKER-BÖSCH

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

MARTINA
SCHWARZ

JULIA
SCHICK

Rechtsanwältin Rechtsanwältin

Krachbaumgasse 1–7 · 35510 Butzbach

Telefon (0 60 33) 92 47 87 · Telefax (0 60 33) 92 47 89

eMail ra.becker-boesch@t-online.de
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Gesamtspielplan der Saison 2015/2016 Stand: 25. September 2015

Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

19.09.2015 19:30 4114154 4M-BOL HSG Lumdatal TSV Griedel

20.09.2015 11:00 4114172 4MJC-BLA TV Burgsolms TSV Griedel

20.09.2015 11:45 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel HSG Mörlen

20.09.2015 13:15 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel JSG Wetzlar/Niedergirmes

20.09.2015 14:00 4114105 4WJC-BOL KSG Bieber JSGwC Griedel/Mörlen

20.09.2015 15:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III TV Hüttenberg IV

20.09.2015 16:30 4114204 4MJD-BLB HSG Grünberg/Mücke JSGmD Griedel/Mörlen

20.09.2015 17:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG K/P/G/Butzbach II

26.09.2015 11:00 4114143 4WJEBLB JSG Rechtenb./Vollnkirchen JSGwE Griedel/Oppersh.

26.09.2015 16:00 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

26.09.2015 17:30 Butzbach 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen HSG Hungen/Lich

26.09.2015 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Pohlheim II

27.09.2015 14:20 4114128 4MJEBLBS TG Friedberg II TSV Griedel

27.09.2015 14:45 4116159 0F-LL-M HSG VfR/Eintracht Wiesbaden TSV Griedel

27.09.2015 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TSV Kirchhain II

27.09.2015 15:00 4114103 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen TV Homberg

27.09.2015 15:45 4114137 4F-BLA TSF Heuchelheim TSV Griedel II

27.09.2015 16:30 4114111 4MJB-BOL HSG Großen-Buseck/Beuern TSV Griedel

28.09.2015 19:00 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

02.10.2015 20:00 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

03.10.2015 15:00 4114144 4WJD-BLB JSG Kirchhain/Neustadt TSV Griedel

03.10.2015 15:30 4114181 4MJD-BLB HSG Dutenh./Münchholzh.II JSGmD Griedel/Mörlen

03.10.2015 15:45 4114154 4M-BLD-S HSG Lumdatal IV TSV Griedel III

04.10.2015 12:00 Butzbach 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. TG Friedberg

04.10.2015 13:30 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel HSG Pohlheim

04.10.2015 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

04.10.2015 16:00 4114125 4M-BLB MSG Florstadt/Gettenau III TSV Griedel II

04.10.2015 16:45 4114166 4MJC-BLA HSG Pohlheim II TSV Griedel

04.10.2015 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Hungen/Lich

10.10.2015 13:00 4114141 4MJEBLBS TV Hüttenberg II TSV Griedel

10.10.2015 14:45 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel JSGwD Münz./Gamb./Oppersh.

10.10.2015 16:15 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Wettenberg II

10.10.2015 17:45 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III SG Rechtenbach II

10.10.2015 19:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Mörlen II

11.10.2015 12:15 4114134 4WJC-BOL HSG Grünberg/Mücke JSGwC Griedel/Mörlen

11.10.2015 13:00 4114184 4WJEBLB TSV Södel JSGwE Griedel/Oppersh.

11.10.2015 13:45 Butzbach 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen JSGmD Fernwald/Pohlheim

11.10.2015 15:00 4114121 4F-BLA FSG Gettenau/Florstadt II TSV Griedel II

11.10.2015 15:15 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel HSG Gedern/Nidda

11.10.2015 17:30 4114137 4M-BOL TSF Heuchelheim TSV Griedel

11.10.2015 18:00 4114141 0F-LL-M TV Hüttenberg II TSV Griedel

12.10.2015 20:30 4114136 4M-BLB HSG Herborn/Seelbach TSV Griedel II

17.10.2015 13:30 4114164 4M-BLD-S HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel III

18.10.2015 13:00 4114177 4M-BLB HSG Wettenberg III TSV Griedel II

18.10.2015 15:00 4114177 4F-BLA HSG Wettenberg II TSV Griedel II

18.10.2015 17:00 4114177 0F-LL-M HSG Wettenberg TSV Griedel

25.10.2015 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel FSG Bergen Enkheim/Bad Vilbel

25.10.2015 18:00 4114102 4M-BOL HSG Dilltal TSV Griedel
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Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

31.10.2015 17:30 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Gedern/Nidda II

31.10.2015 17:30 4114155 4M-BLB MSG Linden II TSV Griedel II

31.10.2015 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel WSV Oppershofen

01.11.2015 15:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Großen-Buseck/Beuern II

01.11.2015 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Lumdatal

07.11.2015 13:45 4114128 4MJB-BOL JSGmB Friedberg/Petterw. TSV Griedel

07.11.2015 14:00 4114170 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. JSGwE Klein-/Lützellinden

07.11.2015 14:00 4114125 4MJD-BLB JSGmD Florstadt/Gettenau JSGmD Griedel/Mörlen

07.11.2015 17:00 4115114 0F-LL-M HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

07.11.2015 19:30 4114166 4F-BLA HSG Pohlheim TSV Griedel II

07.11.2015 19:30 4114161 4M-BOL HSG Münzenberg/Gamb. TSV Griedel

08.11.2015 12:30 4114141 4MJC-BLA TV Hüttenberg II TSV Griedel

08.11.2015 12:45 4114136 4WJD-BLB HSG Herborn/Seelbach TSV Griedel

08.11.2015 15:15 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel HSG Münzenberg/Gamb.

08.11.2015 15:30 4114103 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen HSG Wettenberg II

08.11.2015 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II SG Rechtenbach

08.11.2015 17:00 4114161 4M-BLD-S HSG Münzenberg/Gamb. III TSV Griedel III

14.11.2015 14:00 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel JSGmB K/P/G/Butzb./Kleenh.

14.11.2015 14:00 4114123 4MJD-BLB HSG Eibelsh./Ewersb. JSGmD Griedel/Mörlen

14.11.2015 15:15 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TUS Vollnkirchen

14.11.2015 16:15 4114161 4WJEBLB HSG Münzenberg/Gamb. JSGwE Griedel/Oppersh.

14.11.2015 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel SG Nied

14.11.2015 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel TUS Vollnkirchen

15.11.2015 10:30 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel TSV Södel

15.11.2015 11:45 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel JSGwD Klein-/Lützellinden

15.11.2015 13:15 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Hungen/Lich II

15.11.2015 14:30 4114154 4WJC-BOL HSG Lumdatal JSGwC Griedel/Mörlen

15.11.2015 15:00 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel TSV Södel

15.11.2015 15:30 4114137 4M-BLB TSF Heuchelheim II TSV Griedel II

21.11.2015 14:30 4114103 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen HSG Dilltal

21.11.2015 16:15 4114175 4MJC-BLA HSG K/P/G/Butzbach TSV Griedel

21.11.2015 17:00 4114166 4MJB-BOL HSG Pohlheim TSV Griedel

21.11.2015 17:45 4114124 4M-BLD-S HSG Fernwald TSV Griedel III

21.11.2015 18:00 4114151 0F-LL-M TSG Leihgestern TSV Griedel

21.11.2015 20:00 4114164 4M-BOL HSG Gedern/Nidda TSV Griedel

22.11.2015 12:00 4114140 4MJEBLBS HSG Hungen/Lich TSV Griedel

22.11.2015 15:15 Butzbach 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen TV Aßlar

22.11.2015 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel 

28.11.2015 13:30 4114154 4MJC-BLA HSG Lumdatal TSV Griedel

28.11.2015 14:30 4114175 4WJC-BOL HSG K/P/G/Butzbach JSGwC Griedel/Mörlen

28.11.2015 15:15 4114137 4MJD-BLB mJSG Bieber/Heuchelheim II JSGmD Griedel/Mörlen

28.11.2015 15:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III TSG Reiskirchen

28.11.2015 17:30 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel

28.11.2015 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel MSG Florstadt/Gettenau

29.11.2015 11:30 4WJD-BLB TSG Dielfen TSV Griedel

29.11.2015 12:00 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel JSGmE Florstadt/Gettenau

29.11.2015 13:30 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel mJSG Linden

29.11.2015 13:45 4114170 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. JSG Rechtenb./Vollnkirchen

29.11.2015 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Anspach/Usingen
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Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

29.11.2015 17:00 4114102 4M-BLB HSG Dilltal II TSV Griedel II

05.12.2015 13:00 4114103 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen HSG Gedern/Nidda

05.12.2015 13:30 4114170 4MJEBLBS WSV Oppershofen TSV Griedel

05.12.2015 14:30 4114103 4MJB-BOL HSG Mörlen TSV Griedel

05.12.2015 15:00 4114124 4WJD-BLB HSG Fernwald TSV Griedel

05.12.2015 16:00 4114128 4WJEBLB TG Friedberg JSGwE Griedel/Oppersh.

05.12.2015 18:30 4114139 4F-BLA TV Homberg TSV Griedel II

05.12.2015 20:00 4114103 4M-BOL HSG Mörlen TSV Griedel

06.12.2015 14:00 Butzbach 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen TG Friedberg II

06.12.2015 15:15 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel JSG Rechtenb./Vollnkirchen

06.12.2015 16:15 4114148 4M-BLD-S HSG Kleenheim IV TSV Griedel III

06.12.2015 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Lollar/Ruttersh. II

06.12.2015 18:00 4114148 0F-LL-M HSG Kleenheim II TSV Griedel

12.12.2015 14:30 4114134 4WJD-BLB HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

12.12.2015 14:30 Butzbach 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. TSV Södel

12.12.2015 15:00 4115110 0F-LL-M FSG Bergen Enkheim/Bad Vilbel TSV Griedel

12.12.2015 16:00 Butzbach 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen KSG Bieber

12.12.2015 16:30 4114182 4MJB-BOL JSG Wetzlar/Niedergirmes TSV Griedel

12.12.2015 17:30 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel TV Burgsolms

12.12.2015 18:00 4114175 4F-BLA HSG K/P/G/Butzbach II TSV Griedel II

12.12.2015 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Wettenberg II

13.12.2015 11:00 4114141 4M-BLD-S TV Hüttenberg IV TSV Griedel III

13.12.2015 13:00 4114103 4MJEBLBS HSG Mörlen TSV Griedel

13.12.2015 14:15 4114103 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen HSG Grünberg/Mücke

13.12.2015 17:00 Butzbach 4M-BLB HSV Butzbach-Degerfeld TSV Griedel II

16.01.2016 13:45 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Großen-Buseck/Beuern

16.01.2016 14:15 4114134 4MJC-BLA HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

16.01.2016 14:30 4114185 4WJEBLB JSGwE Klein-/Lützellinden JSGwE Griedel/Oppersh.

16.01.2016 16:40 4114139 4WJC-BOL TV Homberg JSGwC Griedel/Mörlen

16.01.2016 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG VfR/Eintracht Wiesbaden

16.01.2016 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Lumdatal

17.01.2016 10:30 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel JSG Kirchhain/Neustadt

17.01.2016 11:15 4114150 4MJD-BLB HSG Hungen/Lich JSGmD Griedel/Mörlen

17.01.2016 11:45 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel TG Friedberg II

17.01.2016 13:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Herborn/Seelbach

17.01.2016 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TSF Heuchelheim

23.01.2016 13:45 4114166 4MJEBLBS HSG Pohlheim TSV Griedel

23.01.2016 17:30 4114166 4M-BOL HSG Pohlheim II TSV Griedel

23.01.2016 18:15 4114144 4M-BLB TSV Kirchhain II TSV Griedel II

24.01.2016 12:00 Butzbach 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. HSG Münzenberg/Gamb.

24.01.2016 13:45 4114103 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen HSG Dutenh./Münchholzh.II

24.01.2016 14:30 4114161 4WJD-BLB JSGwD Münz./Gamb./Oppersh. TSV Griedel

24.01.2016 15:15 4114140 0F-LL-M HSG Hungen/Lich TSV Griedel

24.01.2016 15:15 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel HSG Pohlheim II

24.01.2016 17:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Lumdatal IV

24.01.2016 17:15 4114140 4F-BLA HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

30.01.2016 13:30 4114143 4WJEBLB JSG Rechtenb./Vollnkirchen JSGwE Griedel/Oppersh.

30.01.2016 13:30 4121129 4MJC-BLA HSG Gedern/Nidda TSV Griedel

30.01.2016 13:45 Butzbach 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen HSG Grünberg/Mücke
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30.01.2016 15:30 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel TV Hüttenberg II

30.01.2016 16:45 4114124 4MJD-BLB JSGmD Fernwald/Pohlheim JSGmD Griedel/Mörlen

30.01.2016 17:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II FSG Gettenau/Florstadt II

30.01.2016 19:30 4114134 4M-BOL HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

31.01.2016 10:00 4114177 4MJB-BOL HSG Wettenberg II TSV Griedel

31.01.2016 11:30 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel HSG Herborn/Seelbach

31.01.2016 13:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II MSG Florstadt/Gettenau III

31.01.2016 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TV Hüttenberg II

31.01.2016 17:30 4114141 4M-BLD-S SG Rechtenbach II TSV Griedel III

13.02.2016 13:30 4114170 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. TG Friedberg

13.02.2016 14:15 4114177 4WJC-BOL HSG Wettenberg II JSGwC Griedel/Mörlen

13.02.2016 14:15 4114103 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen JSGmD Florstadt/Gettenau

13.02.2016 15:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Gedern/Nidda II

13.02.2016 16:45 4114185 4WJD-BLB JSGwD Klein-/Lützellinden TSV Griedel

13.02.2016 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Wettenberg

13.02.2016 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel TSF Heuchelheim

14.02.2016 13:45 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel TV Hüttenberg II

14.02.2016 14:00 4114161 4MJEBLBS HSG Münzenberg/Gamb. TSV Griedel

14.02.2016 15:15 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel JSGmB Friedberg/Petterw.

14.02.2016 16:15 4114103 4M-BLB HSG Mörlen II TSV Griedel II

14.02.2016 17:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Wettenberg II

20.02.2016 14:15 4114184 4MJEBLBS TSV Södel TSV Griedel

20.02.2016 15:30 4114184 4WJEBLB TSV Södel JSGwE Griedel/Oppersh.

20.02.2016 16:30 4114111 4M-BLD-S HSG Großen-Buseck/Beuern II TSV Griedel III

20.02.2016 17:15 4114103 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen HSG Eibelsh./Ewersb.

21.02.2016 11:45 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel TSG Dielfen

21.02.2016 13:15 Butzbach 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen HSG Lumdatal

21.02.2016 13:30 4114148 4MJB-BOL JSGmB K/P/G/Butzb./Kleenh. TSV Griedel

21.02.2016 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Wettenberg III

21.02.2016 17:00 4114168 0F-LL-M HSG Lumdatal TSV Griedel

21.02.2016 17:00 4121129 4F-BLA HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel II

24.02.2016 18:00 4114184 4MJC-BLA TSV Södel TSV Griedel

27.02.2016 13:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Münzenberg/Gamb. III

27.02.2016 14:00 4114101 4MJD-BLB TV Aßlar JSGmD Griedel/Mörlen

27.02.2016 15:30 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Pohlheim

27.02.2016 17:00 4114102 4WJC-BOL HSG Dilltal JSGwC Griedel/Mörlen

27.02.2016 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

27.02.2016 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Dilltal

28.02.2016 10:45 Butzbach 4WJD-BLB TSV Griedel HSG Fernwald

28.02.2016 12:15 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel HSG Hungen/Lich

28.02.2016 13:45 Butzbach 4WJEBLB JSGwE Griedel/Oppersh. JSGwE Klein-/Lützellinden

28.02.2016 15:15 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel HSG K/P/G/Butzbach

28.02.2016 17:00 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Pohlheim

05.03.2016 13:00 4114155 4MJB-BOL mJSG Linden TSV Griedel

05.03.2016 14:45 Butzbach 4WJC-BOL JSGwC Griedel/Mörlen HSG K/P/G/Butzbach

05.03.2016 14:45 4114161 4WJEBLB HSG Münzenberg/Gamb. JSGwE Griedel/Oppersh.

05.03.2016 16:15 Butzbach 4MJC-BLA TSV Griedel HSG Lumdatal

05.03.2016 16:30 4114103 4MJD-BLB JSGmD Griedel/Mörlen mJSG Bieber/Heuchelheim II

05.03.2016 17:45 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II MSG Linden II
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06.03.2016 14:00 4114125 4MJEBLBS JSGmE Florstadt/Gettenau TSV Griedel

06.03.2016 16:00 4114101 4F-BLA TV Aßlar TSV Griedel II

06.03.2016 17:00 4114170 4M-BOL WSV Oppershofen TSV Griedel

12.03.2016 14:00 Butzbach 4MJEBLBS TSV Griedel WSV Oppershofen

12.03.2016 14:30 4114143 4MJC-BLA JSG Rechtenb./Vollnkirchen TSV Griedel

12.03.2016 14:30 4114128 4MJD-BLB TG Friedberg II JSGmD Griedel/Mörlen

12.03.2016 17:00 4121129 4WJC-BOL HSG Gedern/Nidda JSGwC Griedel/Mörlen

12.03.2016 17:30 4114140 4M-BLD-S HSG Hungen/Lich II TSV Griedel III

12.03.2016 17:30 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Mörlen

12.03.2016 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Münzenberg/Gamb.

12.03.2016 20:00 4114143 4F-BLA TUS Vollnkirchen TSV Griedel II

13.03.2016 16:30 4115120 0F-LL-M SG Nied TSV Griedel

13.03.2016 17:00 4114143 4M-BLB SG Rechtenbach TSV Griedel II

19.03.2016 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TSG Leihgestern

19.03.2016 20:00 4114143 4M-BOL TUS Vollnkirchen TSV Griedel

20.03.2016 13:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Fernwald

20.03.2016 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TV Aßlar

20.03.2016 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TSF Heuchelheim II

09.04.2016 16:00 4115142 0F-LL-M HSG Anspach/Usingen TSV Griedel

09.04.2016 18:00 4114159 4M-BLB HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

09.04.2016 19:00 4114169 4M-BLD-S TSG Reiskirchen TSV Griedel III

09.04.2016 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Gedern/Nidda

10.04.2016 18:00 4114159 4F-BLA HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

16.04.2016 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Kleenheim II

16.04.2016 20:00 4114125 4M-BOL MSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel

17.04.2016 13:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Kleenheim IV

17.04.2016 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Dilltal II

17.04.2016 17:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TV Homberg

23.04.2016 17:00 4114153 4M-BLB HSG Lollar/Ruttersh. II TSV Griedel II

23.04.2016 19:30 Butzbach 4M-BOL TSV Griedel HSG Mörlen

30.04.2016 13:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSV Butzbach-Degerfeld

30.04.2016 18:00 4114177 4M-BOL HSG Wettenberg II TSV Griedel

Impressum

Wieder hat der TSV 1899 Griedel e.V. für die Handballsaison 2015/2016 ein Programmheft heraus gebracht. 
Die Redaktion bildeten viele Vereinsmitglieder, stellvertretend seien hier Monika Stras heim und Jürgen 
Weiß genannt. Das Saisonheft hat eine Auflage von 500 Stück. Redaktionsschluss war der 30. September 
2015.

Der TSV 1899 Griedel e.V. bedankt sich bei allen, die an der Entstehung des Programmheftes mitgear-
beitet haben, vor allen bei den Inserenten und dem Handball-Förderverein, die das Programmheft erst 
möglich gemacht haben, und wie der TSV Griedel hofft, einen geschäftlichen Erfolg verbuchen können.

Fotos:  
Überwiegend von Miroslav Hovorka, Wolfgang Pachner, Monika Strasheim und Jürgen Weiß.

Satz und Layout:   
WeyLay, Grüninger Weg 10, 35423 Lich, Telefon (0 64 04) 2 05 22 93, service@weylay.de

Druck:  
Druckhaus Gratzfeld, Langgasse 18, 35510 Butzbach, Telefon (0 60 33) 9 60 60, mail@butzbacher-zeitung.de
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Nostalgiebilder – Wer weiß es?

Welche Spieler werden auf diesen beiden Bildern 
abgebildet? Wer sich als erster bei Jürgen 
Weiß  meldet (Telefon 0 60 33-6 06 53; Mobil 

01 60-7 23 86 33), kann zwei Dauerkarten ge-
winnen!



Ein starkes
Team
Zurich ist Partner des Sports. Wir versichern nicht nur die Deutsche

Olympiamannschaft - vielmehr engagieren wir uns auch für

den regionalen Leistungs- und Breitensport. Davon profitieren

auch Ihr Verein und seine Mitglieder. Zurich HelpPoint. Weil Sie

uns wichtig sind.

FilialdirektionKaiser&RauschGbR
Kaiserstraße 189, 61169 Friedberg
info@kurfb.de
Telefon060317234-0
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Saison 2015/2016

Probleme?
Computer 

Bei uns  nden Sie alles rund um EDV-, Telekommunikation 
und Multimedia.

Beratung, Service und Reparatur
vor Ort oder in unseren Geschäftsräumen.

Ärgern Sie sich nicht herum - 
wir helfen Ihnen!

HT Computer Systemhaus GmbH
Wetzlarer Straße 28
35510 Butzbach
Tel.: 06033/9678-0
Fax: 06033/9678-20

E-Mail: info@ht-computer.de
WWeb: www.ht-computer.de




